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170000 BRT. auf den Meeresgrund gebohrt
Schwerer Schlag eines deutschen Torpedofliegergeschwaders gegen einen Geleitzug ostwärts Gibraltar

Kampfgefährten unserer U-Boote
Eigener Drahtbericht

otz . Bis zu ihrem einzigartigen Erfolg ost¬
wärts Gibraltars haben die deutschen Torpedo¬
flieger nur selten einmal die Aufmerksamkeit
einer weiteren Oeffentlichkeit auf sich lenken
können . Aber das bedeutet nicht , daß sie etwa
ein Stieffind in unserer vielgestaltigen , gat¬
tungsreichen Luftwaffe waren oder noch sind .
Das Ruhmesblatt von Alboran lohnt im Ge =

genteil eine lange planmäßige Aufbauarbeit ,
die sich zwar weitaus im Stillen vollzog , aber
die dennoch keinen Augenblick durch andere ,
näherliegende Aufgaben unterbrochen wurde .
Wer die noch ungeschriebenen Kapitel dieses
Luftfrieges genauer fennt , der weiß seit lan¬
gem , daß die fliegenden Kampfgefährten unse¬
rer Unterseeboote wie man ste nennen
tönnte bereits im Nordmeer , auf dem At¬
lantik , vor der afrikanischen Küste und zuletzt
rings um Sizilien immer wieder hohe Bewäh¬
rungsproben ihrer Einsatzfähigkeit ablegten .
Seit Monaten schon gehört die Bekämpfung
wegen zu ihren ständigen Einsatzgebieten. Daß
der Aufbau dieses Spezialzweiges mit deutscher
Gründlichkeit geschah , geht allein schon aus der
Tatsache hervor , daß im richtigen Augenblid
ein so starter , viele Staffeln umfassender Ver¬
band gegen den britisch-amerikanischen Geleit¬
zug eingesetzt werden konnte .

Torpedos als Flugzeugwaffe sind seit dem
Weltkrieg 1914/18 bekannt. Selbst von einem
Zeppelin aus versuchte man im Mai 1918
es geschah auf einem Flugplatz bei St . Denis

ferngesteuerte Torpedos zu erproben . 3wi
[ chen den beiden großen Kriegen gehörte der
Flugzeugtorpedo dann zu einem der problemas
fischsten Kapitel der gesamten Luftkriegstheorie ,
er schien zu einem immerwährenden Streit
objekt der internationalen Fachwelt geworden
zu sein . Amerikanische Ingenieure machten von

sich reden, als sie ihre ferngesteuerten Torpedos
zum ersten Male vorererzierten . Sie hatten
hocherplosive Sprengstofftörper von etwa vier
Zentner Gewicht konstruiert , die außen mit
Tragflächen und Steuerflächen versehen waren ,
die durch eine fernelektrisch gesteuerte Vorrich
tung betätigt wurden . Später zeigten sich dann
bald die Schattenseiten dieser Fernsteuerung :
Einmal mußten die Flugzeuge beim Angriff
auf Schiffsziele bis auf ungefähr 7 Meter über
die Wasseroberfläche hinuntergehen , um den
empfindlichen Torpedo durch den starken Auf¬
prall nicht zu beschädigen , und außerdem konn
ten die Piloten das in etwa drei bis vier
Meter Tiefe laufende Torpedo nur nach der
Bahn der aufsteigenden Preßluftblasen lenken ,
was um so schwieriger schien, als der Torpedo
diesem Blasenstreif bereits immer um die Auf¬
steigzeit der Blasen voraus war . So fam man
allmählich auf den ohne Fernlenkung abge¬
schossenen Torpedo .

Die heute von unserer Luftwaffe verwende¬
ten Torpedos unterscheiden sich in ihrem fon¬
struktiven Aufbau nur wenig von den Aalen"
der U-Boote oder Torpedoboote . Sie stellen
hochkomplizierte Waffen dar , die neben einer
Antriebseinrichtung und einem Gradlaufappa¬
rat auch Tiefen - und Seitenruder aufweisen .
In der Regel werden sie tief über dem Wasser
und erst dicht vor dem Ziel abgeworfen , was
immer höchste Tapferkeit und unerschrockenen

deutsche

Treffer auf 32 Schiffseinheiten

() Führerhauptquartier , 15 . August .

In den Abendstunden des 13 . August griff ein deutsches Torpedofliegerge =

schwader unter Führung des Majors Klümper ostwärts Gibraltar einen

starten in das Mittelmeer einlaufenden Geleitzug überraschend an . In schneidig durch¬
geführten Angriffen erzielten unsere Besagungen Lufttorpedotreffer auf 32 Schiffseinheiten .
Zwei Zerstörer und vier voll beladene Handelsschiffe großer Tonnage , darunter ein Tanter ,
janten sofort . Acht weitere Schiffe blieben brennend mit starker Schlagfeite liegen . Wegen
hereinbrechender Dunkelheit und starter Flatabwehr konnte das Schicksal der übrigen tor¬
pedierten Schiffe zunächst nicht erkannt werden . Die laufend durchgeführte Aufklärung be¬

stätigte aber , daß mindestens 170000 Brutto - Register Tonnen aus dem
Geleitzug versenkt oder vernichtend getroffen wurden . Sieben eigene Flugzeuge kehrten nicht
zurüd .

Eine der größten Geleitzugschlachten
() Berlin , 16 . August .

Sondermeldung bekanntgegeben, in den Abend¬
Ein feindliches Großgeleit wurde , wie durch

stunden des 13. August durch ein Geschwader
deutscher Torpedoflugzeuge angegriffen und zer¬
schlagen . Der Geleitzug war im Laufe des Ta¬
ges , aus dem Atlantik tommend , ins Mittelmeer
eingelaufen . Er bestand aus vollbeladenen
Frachtern , Transportern und Tankern und war
durch Zerstörer und Korvetten stark gesichert .
Etwa 110 Seemeilen östlich Gibraltar in der
Nähe der spanischen Insel Alboran erfolgte
noch vor Beginn der Dämmerung der Angriff
der deutschen Torpedoflieger . Beim Herannahen
der deutschen Flugzeuge schossen die Zerstörer
Flafsperre , während gleichzeitig die Bordflak
der Handelsschiffe das Feuer eröffnete. Trotz
dieser überaus heftigen Abwehr setzten die deut¬
schen Flugzeuge zum Angriff an. In Tiefflügen
suchten sie zunächst die größten Frachter und
Tanter aus und lösten auf die Zickzardkurs fah¬
renden Schiffe ihre Torpedos . Eine Reihe von
schweren Explosionen auf den Schiffen war die
Folge . Ein großer Tanker , der einen Torpedo¬
volltreffer erhalten hatte , sant mit starter Stich¬
flamme sofort , ebenso gingen drei weitere voll¬
beladene Handelsschiffe innerhalb von wenigen
Minuten unter . Das gleiche Schicksal traf zwei
Zerstörer , die unter heftigen Explosionen fenter¬
ten und versanten .

follidierten .

zahlreichen brennenden Schiffe , insbesondere
die hohen Feuersäulen der getroffenen Lanter ,
was das Meer in weitem Umkreis taghell er¬

leuchtet, doch erschwerten die dichten, über dem
Wasser liegenden Brandschwaden den Be =
jagungen eine genaue Beobachtung des weite¬
ren Schicksals der vielen getroffenen Schiffe .
Spätere Aufklärung erbrachte jedoch das Er¬
gebnis , daß insgesamt 32 feindliche
Schiffeinheiten mit zusammen
170000 BRT . versenkt oder vernichtend ge¬
troffen worden waren . Damit endete eine der

größten Geleitzugschlachten dieses Krieges mit
einer schweren Niederlage des Feindes .

Erfolge durch Autklärer bestätigt

Letzte Warnung an Europa
Von unserem Berliner Schriftleiter

Dr . Walter Schneider

otz . Selbst in einer englischen Zeitung , in
dem Londoner Sonntagsblatt People " , wagt
es ein Leitartikler , sich darüber lustig zu
machen , daß die Achsengegner früher immer
laut verkündet hätten , daß ihre Armeen , wohin
sie auch kommen möchten , den Völkern die

Freiheit " bringen würden . In der Tat schei
nen die Briten und Amerikaner , kaum daß
sie auf dem sizilianischen Vorwerk der Festung
Europa etwas Fuß gefaßt haben , mit jüdischer
Hast das Gegenteil bekunden zu wollen . Man
muß beinahe den Eindruck gewinnen , als ob
die jüdischen Imperialisten westlich - plutokrati

scher Prägung um den beschleunigten Nachweis
bemüht wären , daß sie sich in ihren ausbeuteri
schen Stlavenhalterzielen und in den Unter

jochungsmethoden in gar nichts vom Bolsche
wismus unterscheiden . Wir sind , um diese

Tatsache aufzuzeigen , durchaus nicht auf Nach
richten angewiesen, die aus Kreisen der Be
völkerung im besetzten Sizilien auf Umwegen
zu uns gelangt wären, auch hier können wir

uns auf ein faum anfechtbares Zeugnis aus
England selbst berufen. Die Wochenzeitschrift
„ Tribune " macht darauf aufmerksam , daß im
englischen Unterhaus mißtrauische Stimmen
gegenüber der auf Sizilien eingefeßten gegneri
schen Organisation der zivilen Verwaltung
laut geworden sind, daß aber der Kriegsminis
ster Sir James Grigg sich geweigert habe , nach
dieser Richtung gewünschte Auskünfte zu geben.
Der Mann weiß schon , warum er so vorsichtig
schweigt . Die Tribune " ist ihrerseits in der

Lage , einiges über die persönliche Zusammen
sehung der Leitung der anglo -amerikanischen

dem Ergebnis, daß man wohl sagen kann, daß

Ausbeutungsorganisation im besetzten Teil Si
ziliens mitzuteilen und gelangt abschließend zu

das britische Großkapital keine Angst zu habenbraucht , wenn von der Verwaltungsorganisasbraucht, wenn von der Verwaltungsorganisa
tion auf Sizilien geredet wird , weil nämlich
diese bestimmt seine Interessen wahrnimmt ."

der

der

Der gewaltige Erfolg deutscher Torpedoflie

darauffolgendenTage den Rest des Geleitzuges
ger wurde von Aufklärungsfliegern , die am

in der Nähe von Kap Tenes hart an der nord¬
afrikanischen Küste zwischen Oran und Algier
zur Erkundung des Ergebnisses überflogen , in
vollem Umfange bestätigt. Am Kampfplak in
der Nähe der spanischen Insel Alboran lagen

Sehen wir uns also nach den Angaben derdie übrigen Schiffe , soweit sie nicht untergegan =
gen waren , brennend oder langsam sinkend. Tribune " die leitenden Männer dieser Orga¬
Nicht weniger als 21 große Einheiten konnten nisation einmal an , die nach dem Wunsch und
hier noch gezählt werden , inmitten dichter Rauch dem Willen des jüdischen Imperialismus späs
schwaden bewegungsunfähig zwischen schwim- ter einmal überall da in Europa ihre Fangs

arme ausstrecken soll , wohin die Armeen
menden Trümmern liegend . Große Delflecken
bedeckten weithin das Wasser . Auch während des westlichen Plutokratien gelangen könnten . Da

Angriffs hatten deutsche Aufklärer den Kampf - ist zunächst als Leiter der Organisation

Die deutschen Flugzeuge suchten sich in meh- raum überflogen und konnten später durch ihre Lord Rennell of Rodes , der Direktor der bes

reren Angriffswellen immer wieder neue Ziele Meldungen die a usgezeichnete Wirkung tannten Bankfirma Morgan Grennfield , Ge

für ihre Torpedos . Unbeirrt durch das starke der geworfenen Lufttorpedos bele - genstück zu dem berüchtigten Neuyorker Banks

Flatfeuer , tamen sie bis auf nächste Ent - gen . Alle deutschen Flugzeuge famen in schnei- haus Morgan , also ganz zweifellos eine abso

fernung an die Schiffe heran . Die mit digem Angriffsflug zum Torpedowurf aus aller - lut zuverlässiger Exponent des jüdischen Welt .

größter Genauigkeit abgeworfenen Torpedos nächster Nähe , womit sie ihre hervorragenden ausbeutungswillens . Diese Tatsache wird weis

hatten schon kurz nach Beginn des Angriffes Erfolge erzielten . Der Versuch des Feindes , ter dadurch unterstrichen, daß Lord Rennell
vorübergehend den Posten eines Direktors der

empfindliche Lücken in den feindlichen durch rasche Einnebelung oder Fahren im Zid¬
Bant für internationale Zahlungen inneges

Geleitzug gerissen . Zahlreiche Schiffe brann - zacfurs den Torpedos zu entgehen , wurde durch
habt hat , die seinerzeit von den jüdischen Welt¬

ten lichterloh . Ein großer Frachter , der offen - die kühnen Tiefángriffe zum Scheitern verur¬
ausbeutern als Instrument zur Durchführung

bar einen Torpedotreffer mittschiffs erhalten teilt . Selbst den deutschen Flugzeugen , die von
des Youngplanes , also zur dauernden wirts

hatte , brach auseinander und sank innerhalb der feindlichen Flatabwehr erfaßt wurden , ge=
schaftlichen Berstlavung und Aussaugung

weniger Sekunden . Zwei andere brennende lang vorher noch die Erfüllung ihres Auftrages: Deutschlands geschaffen wurde. Go tommt
Schiffe trieben in schwerbeschädigtem Zustand Die Leistungen des Torpedofliegergeschwaders alles wieder . Die Leute drüben haben nichts
und mit starker Schlagseite aufeinander zu und sind um so höher zu bewerten , als zur Errei¬

chung des Zieles ein mehr stündiger An¬ gelernt und nichts vergessen . Die berüchtigten
14 Punkte Wilsons erlebten ihre Auferstehung

flug über See erforderlich war . Neben alt¬ in dem neuen grandiosen Betrugsversuch der
erfahrenen Besatzungen hat sich hier auch jun¬ Atlantit -Charta , und nun kann es der jüdische
ger Nachwuchs glänzend bewährt .

Imperialismus gar nicht eilig genug haben ,
um mit den gleichen Methoden und sogar mit
den gleichen Männern die Versklavungsmetho
den von einstmals erneut anzuwenden , nur daß
man sich diesmal in den Kopf gesetzt hat , die
Aussaugung und Vernichtung der schöpferischen
Völker Europas noch unendlich viel radikaler

von Algier schärfste Rattonierungs - und erbarmungsloser durchzuführen .
maßnahmen gegen die einheimische Bevöl¬ Auch die Männer , mit denen der Leiter der
terung ergreifen mußte , um den Nachschub für Ausbeutungsorganisation auf Sizilien sich um¬
Sizilien einigermaßen zu sichern . Die sowjeti - geben hat , sind von ähnlichem Kaliber . Da fun¬
schen Ernährungsschwierigkeiten und der damit giert als „Treuhänder des feindlichen Eigen¬
im Zusammenhang stehende Zwang , amerikani - tums " ein Oberstleutnant Harris , der im Bor¬
fche Lebensmittel an den Verbündeten heran - stand von nicht weniger als sechs Gesellschaften
zuführen , sind im Zusammenhang mit den Er - izt , die meist in Südamerika arbeiten . Daß der
eignissen an der Ostfront bereits öfter behan - Mann ein Plutokrat ist , fann kaum bestritten
delt worden und können daher als bekannt vor werden . Als Bezirksbeauftragten auf Sizilien
ausgesetzt werden . Es leuchtet ein , daß unter nennt die „ Tribune " dann einen Gruppen¬
diesen Umständen die besondere Sorge der tapitän Berson , der im privaten Leben über
Anglo -Amerikaner auf die Erhaltung ihrer Zeit genug verfügte , elf Gesellschafftten zu lei
ohnedies , schwer angeschlagenen Tonnagebeten . Darunter befand sich außer den Lloyd
stände gerichtet sein muß , sier liegt vielleicht Bank Montague Burton die Organisation der
die Erklärung dafür , daß erst in diesen Tagen jüdischen Einheitspreisgeschäfte in England
eine vielgelesene Londoner Zeitschrift vor dem Ars and Scers . Kein Zweifel also, daß es sich
Feuerwerk des leichtfertigen Optimismus in auch in diesem Falle um einen ganz waschechten
England warnte und auf die Düsterkeit des Exponenten des alljüdischen Strebens nach Be
Weges hinwies , der noch vor den Alliierten herrschung und Ausbeutung Europas handelt .
liege . Daß solche Leute sich gerne der übelsten Ver

Diese Besorgnis erscheint um so berechtigs rätertypen als ihre Instrumente bedienen ,
entspricht ihrer moralischen Hemmungslosigkeit

(Fortsetzung auf Seite 2 ) und den Methoden , die wir aus den Erfahruns

Inzwischen war die Dämmerung hereinge¬
brochen , ohne daß die deutschen Flugzeuge von
ihrem Angriff abgelassen hätten . Durch die

Ginſakaeiſt der Belagung erfordert. Diebeute Feindliche Versorgungsschiffahrt schwer getroffenLuftwaffe hat ſich auch nicht auf einen Gin
heitstyp des Torpedoffugzeuges festgelegt . So¬
wohl Schwimmer -Flugzeuge als auch Radflug¬
zeuge wurden mit bestem Erfolg als Torpedo¬
träger eingefekt , auch einige unserer vielseiti¬
gen und bewährtesten Kampfflugzeuge , wie die
Typen Ju 88 und He 111 , bemährten sich als
Torpedo -Waffe , als Torpedoträger haben sie
dem Spezialflugzeug die größere Schnelligkeit
und die überlegenen Flugeigenschaften voraus .
Gewöhnlich tragen sie zwei hocherplosive Tor¬
pedos , die in der Mitte der Fläche zwischen dem
Fahrgestell aufgehängt sind .

Anhäufung von Nachrichten , die dem Feind Sorge bereiten

Eigener Drahtbericht

otz . Berlin , 16 . August .

Die Sondermeldung des Obertommandos
der Wehrmacht spricht eine besondere Seite des
Kampfes um Sizilien und der feindlichen In¬
vasionsbemühungen an . Mindestens 170 000
BRI . wurden durch diesen Schlag deutscher
Torpedoflieger aus einem feindlichen Geleitzug ,

Der Fliegerhombe hat der Torpedo den Vor - der in das Mittelmeer einlief , versenkt oder
teil voraus . daß er sein Ziel in der vorher ein - vernichtend getroffen . Damit tritt das Problem
gestellten Wassertiefe , also immer unter der der gegnerischen Versorgung erneut in den
Wasseroberfläche , trifft . er führt deshalb unbe - Vordergrund . Es wird um so bedeutsamer ,
dingt zu schwersten Beschädigungen , meistens wenn man es mit den Meldungen zusammens
sogar zu Totalverlusten . Aber sein Einsak wäre hält , die neuerdings sowohl über das Stocken
nuklos ohne den Heldenmut tapferfter Flieoer , des Nachschubs für Sizilien , wie auch über
die sich durch keine Flatsperre und teine Ab- die sowjetischen Versorgungsschwierigkeiten ein¬
wehrwaffe davon abhalten lassen dürfen , ihre treffen .
todbringende Last sehr nahe an das Ziel her - Berichte aus Nordafrika geben offen zu, daß
anzutragen , um Ausweichbewegungen zu ver - infolge der erhöhten Versenkung alliierter
hindern . 140 Seemeilen oftwärts von Gibraltar Transportmittel im Mittelmeer sich eine so
hat dieser opferbereite Einlaggeist der jungen start spürbare Verfnappung der
deutschen Torpedofliegerwaffe seinen bisher Lebensmittelvorräte auf Sizilien ter, als die Anstrengungen der Engländer und
größten Triumph errungen . bemerkbar mache , daß der Generalgouverneur



gen unserer eigenen Separatistenzeit fennen .

Die Rennell Benſon und Harris, umberben Das Ringen südwestlich Bjelgorod unvermindert heftig | Richtlinien für Umquartierteder der „ Tribune " als

=

Es begeben fich zur Zeit viele Boltsges

ger luftgefährdete Gebiete. Zur Sicherung

ihrer Betreuung haben diese Umquartierten
folgendes zu beachten:
a) vor der Abreise :

1. Jeder , der sich nach außerhalb einer luft .
bedrohten Stadt begibt , hat sich unter Rücks
gabe seiner Lebensmittel - und Bezugsausweise
bei seiner Kartenstelle abzumelden und erhält
von dieser eine Abreisebescheinigung .

ihren ersten Freund und ihr Pflegefind" einen Sowjets überall abgewiesen Empfindliche Felndverluste am Nordabschnitt in Sizilien noffen aus einigen Gauen des Reiches in wentfizilianischen Separatisten namens Aprite , der
früher einmal Chef der Maffia wac und inzwi - 0 & ührerhauptquartier , 15. Auguft. Kämpfe an der Ostfront lag gestern weiterhin
fechn ein halbfeudaler Landbefizer geworden ist . Das Oberlommando der Wehrmacht gab im Raum südwestlich Bielgorod . In der

Angesichts solcher Tatsachen ist es begreiflich, Sonntag bekannt : Vom Südabschnitt hin- und herwogenden Schlacht erlitten die
wenn der britische Kriegsminister sich genierte , der Ostfront werden nur örtliche Kämpfe ge- Sowjets wieder sehr hohe blutige Verluste . Am
Einzelheiten über die Ausbeutungsorganisation meldet . Das große Ringen im Raume süd - Kuban - Brüdentopf griff der Feind nur
auf Sizilien mitzuteilen . Tatsächlich wird hier westlich Bjelgarod hält in unverminder mit schwächeren Kräften an . Im Raum west
bereits in einem aussichtslosen Anfangsstadium ter Heftigkeit an . Ueberall , wo die Sowjets an- lich Orel sowie an der Front südlich und
des Angrifs auf Europa die Maste von den rannten , wurden sie blutig abgewiesen . An südwestlich Wjasma unternahm der
teuflischen Plänen des jüdischen Imperialismus einzelnen Stellen gingen unsere Truppen zum Feind zahlreiche Angriffe , die in harten Kämp
in der britisch -amerikanischen Ausdrucsform ge- Gegenangriff über und zerschlugen , von starten fen abgewiesen würden . Unbedeutende Ein¬
rissen . Verbänden der Luftwaffe unterstüßt , vorge - brüche wurden bereinigt oder abgeriegelt . Süd

brungene feindliche Stoßverbände . Im Kampf : lich des Ladogafees segte der Feind seine
gebiet westlich Orel und an der Front Angriffe , von starter Artillerie , Panzern und
üblich und südwestlich Wjasma Schlachtfliegern unterstüßt , fort . Auch diese An¬
heiterten ebenso zahlreiche Angriffe der So - griffe brachen unter hohen blutigen Verlusten

wjets in schweren Kämpfen und unter hohen für den Feind zusammen . Die Sowjets verloren
blutigen Verlusten für den Feind . Auch füd wieder 273 Panzer . Die Luftwaffe , die auch

alle Angriffe der Bolschewisten zusammen. Die Artillerieſtellungen und Nachschubverbindungen
lich des Ladoga Sees brachen gestern gestern besonders , sowjetische Ansammlungen ,

Sowjets verloren gestern 86 Flugzeuge und bekämpfte, schoß 65 Jowjetische Flugzeuge ab. An
179 Panzer , davon allein 117 im Bereich eines der nordfinnischen Front blieben er
nordwestlich Jarzewo eingesetzten Armeekorps . neute sowjetische Gegenangriffe im Louhi¬

Abschnitt ohne Erfolg .In Sizilien erlitt der Feind bei stärke
ren Vorstößen am Nordabschnitt empfindliche
Verluste . Ein deutscher Unterseebootjäger ver¬

ein feindlichessentte im Mittelmeer ein feindliches
Unterseeboot .

Ueber dem nördlichen Reichsgebiet flogen
der vergangenen Nacht nur vereinzelte

Störflugzeuge ein .
in

Blutige Verluste der Sowjets
0 Führerhauptquartier , 14. Auguft .

Das Oberkommando der Wehrmacht gab
Sonnabend bekannt : Der Schwerpunkt der

Auf Sizilien tam es zu feinen größeren
Kampfhandlungen .

Bei freier Jagd über dem Atlantik wurden
ein britischer Bomber und ein Großflugboot ab¬
geschossen .

Feindliche Fliegerkräfte unternahmen gestern
einen Tagesangriff auf das südöstliche
Reichsgebiet . Durch Abwurf von Spreng¬
und Brandbomben entstanden in einem Ort Per¬
sonenverluste und Gebäudeschäden .

Dampfer und großer Tanker getroffen

2. Wer aus Anlaß der Einberufung eines
Angehörigen zur Wehrmacht bereits in einer
luftbedrohten Stadt Familienunterhalt be¬
zieht, hat sich außerdem bei seiner Abteilung
für Familienunterhalt abzumelden und erhält
von dieser einen Ausweis über die Höhe und
Zusammensetzung des hier bezogenen Familien¬
unterhaltes .

Hilfsbedürftige, die vom Wohlfahrtsamt lau=
3. Kleinrentner , Sozialrentner und andere

send unterstügt werden , haben dem Wohlfahrts¬
amt von ihrer Abreise Nachricht zu geben und
erhalten von diesem einen Ausweis über die
ihnen gewährte laufende Unterstügung .

4. Kriegsbeschädigte und Kriegerhinterblie
bene , die von ihrer Fürsorgestelle einer luftbes

ser Stelle ihre Abreise mit und erhalten eben¬
drohten Stadt unterstützt wurden , teilen dies

falls einen Ausweis über ihre bisherige Be¬
treuung .

5. Auf Grund der unter Ziffer 1 erwähnten
Abreisebescheingung erhalten die Umzuquarties
renden von ihrer zuständigen Ortswaltung der
NSB . einen Freifahrtschein nach dem für sie
in Betracht kommenden Aufnahmeort .

6. Es empfieht sich für den Umzuquartieren¬
den , Kleidungsstüde und fleinen Hausrat
( Töpfe , Geschirr und Eßbestecke usw . ) und
Bettzeug mitzunehmen . Etwaige Transports
fosten hierfür trägt das zuständige Quartiers
amt des Verwaltungsbezirks .

Uns genügt das vollkommen , und es sollte
auch all den Kreisen Europas , die heute noch
Unterschiede machen wollen , mit legtmöglicher
Klarheit aufzeigen , daß sich der Bolschewismus
und die anglo -amerikanische Plutokratie voll¬
kommen einig in dem Plan sind, sich die schöpfe¬
rischen Völker Europas zu unterwerfen und zuerbarmungslos ausgebeuteten Sklavenkolonien
zu machen . So hemmungslos in ihrer hastigen
Gier entlarven sich diese Leute schon in einer
Phase des Krieges , in der sie sich erst auf einem
Außenwert der Festung , Europa befinden , ohne
nach einem Monat schwerster Kämpfe mit gewal
tig geballtem Einsatz den heroischen Widerstand
der zahlenmäßig unterlegenen Verteidiger ge¬
brochen zu haben , während sie selbst den erziel¬
ten Raumgewinn mit geradezu ungeheuerlichen
Verlusten bezahlen mußten , die jetzt durch den
großen Erfolg der Torpedoflieger des Majors
Klümper eine ganz besondere Steigerung er¬
fahren haben . Dabei wirkten sich auf dieser vom
Festland noch abgetrennten Insel , wie die iri¬
sche Wochenzeitschrift Leader " betont feststellt ,

zugunsten der Achsengegner noch bestimmte
Vorteile aus , die sie nicht mehr zu ihrer Ver¬
fügung haben würden , sobald sie einmal erst
auf dem europäischen Festland selbst zum Kampf
antreten sollten " . Es gibt auch in England selbst
nach wie vor trotz aller bombastischen Ankün¬
digungen Churchills und seiner agitotorischen
Helfer noch nachdenkliche militärische Sachvers
ständige , die für den Fall eines ernsthaften
großen Angriffs gegen Europa um eine Kata¬
trophe besorgt sind . Der englische Generalmajor

Sir Charles Gwynn leitet in der Monatszeit¬ Neuer Terrorangriff auf Romschrift Fortnightly " solche Sorgen in bezeich 8. In Fällen , in denen die Wohnung innender Weise von der Einstellung der deutschen () Rom , 14 . August . einer luftbedrohten Stadt nicht von einem
militärischen Führung an der Ostfront ab . Dort Der italienische Wehrmachtbericht
sei, so meint er, das Ziel der deutschen militäturm auf. Stalienische Säger schossen in Luft Sonnabend lautet : An der Front in Si - weiterbenust wird, empfiehlt es sich, eine Be

vom hier zurückbleibenden Familienangehörigen

rischen Führung , die Stellungen zu sichern und fämpfen über dem Schlachtfeld mit einem zilien behindern italienische und deutsche Scheinngung des Hauswirts über die Höhe derim Rüden Reserven gufzubauen , die stark ge- zahlenmäßig überlegenen Feindverband sechs Truppen im Berlauf heftiger Verteidigungs - weiterzuzahlenden Miete mitzunehmen .
nug sein würden , jeden wirklichen alliierten Spitfires ab . Weitere fünf Flugzeuge wurden fämpfe die Bewegungen des Feindes . Im We¬
Landungsversuch auf dem europäischen Konti - von deutschen Sägern vernichtet . Verbände sten Siziliens griffen unsere Torpedoflugzeuge b ) im Aufnahmeort :

nent nicht nur zurückzuschlagen , sondern auch in italienischer Torpedoflugzeuge erzielten im Golf einen Dampfer mittlerer Tonnage und
eine entscheidende Niederlage für die Alliierten von Palermo Treffer auf einem mittelgroßen einen Torpedobootzerstörer an und
zu verwandeln . Die moralische Rückwirkung Dampfer und ver Bizerta auf einem beschädigten sie so schwer , daß mit Sicherheit an¬
einer solchen Niederlage auf die Deffentlich : Tanter von mehr als 10 000 BRT . Der zunehmen ist , daß fie erfolgreich versenkt wurs
feit werbe , so fürchtet General Gwynn , katastro - Tanter erhielt einen Bolltreffer und explodierte . ben ; auf der Reebe von Syrafus wurden vor
phal sein , zumal er sich der Erkenntnis nicht In der vergangenen Nacht warfen feindliche Anker liegende feindliche Schiffe mit gutem Er¬
entziehen kann , daß sich dann mit Luftoffen - Flugzeuge Bomben auf Mailand , die den folg bombardiert . Bei dem Einflug von Ver¬
fiven nichts mehr ausgleichen lassen wird " . Einsturz zahlreicher Gebäude und viele Brände bänden viermotoriger amerikanischer

Abwehrbatterien und einer von Nachtjägern verursacht, besonders an Wohnhäusern .
hervorriefen . Drei Bomber wurden von den Flugzeuge auf Rom wurden schwere Schäden

abgeschossen. Der Feind verlor bei mit Brand- viermotorige und zwei zweimotorige Flugzeuge
Drei

bomben durchgeführten Unternehmen gegen der feindlichen Verbände wurden von unserenOrtschaften der Provinz Catanzore ein Flug- Jägern , drei weitere Flugzeuge von der Flatzeug. 3wei unserer Flugzeuge sind vom Ein- abgeschossen . Ein Verband mehrmotoriger feindfat der letzten zwei Tage nicht an ihren Stüh - licher Flugzeuge , die eine Ortschaft in Latium
Woche vernichteten unsere Marineeinheiten so- mit italienischen Jägern zwei Flugzeuge .
punkt zurückgekehrt . In der vergangenen anzugreifen versuchten , verlor bei Luftkämpfen

Dieser britische Militär bestätigt uns nur ,
was wir selbst bei umfassender und durchausnüchterner Ueberprüfung der gesamten Kriegs¬
lage feststellen können und feststellen müssen.
Den weiten europäischen Raum, den wir uns
erkämpft haben und der uns die Bürgschaft desSieges darstellt , tann uns von den Feinden
nicht mehr entrissen werden , wenn sich unsere
Kampfmoral gegenüber dem Terrorfrieg be
währt . Darum auch fönnen all die teuflischen
Ausbeutungs - und Vernichtungspläne des
Weltjudentums , wie sie sich in dem fizilianischen
Ansatz zum Verftlavungssystem für Guropa ent¬
hüllen und die die Wesensgemeinschaft der jü¬
dischen Plutokratie und des jüdischen Bolsche
wismus ganz besonders augenfällig in Erschei¬
nung treten lassen , für uns nur theoretische Be¬
deutung gewinnen . Wenn sie einen vernünftigen
Sinn haben sollen, so fann es nur der sein, daß
Sie den letzten Zweifler und Spießbürger in
verstaubten europäischen Winkeln aufschrecken,
in ihm den Willen zum Widerstand wecken und
ihm die Erkenntnis vermitteln, daß nur die
deutschen Waffen in Verbindung mit der
Kampfmoral der deutschen Heimat die Freiheit
und Unabhängigkeit aller europäischen Bölter
gegenüber dem Vernichtungswahn der verbün¬
deten Mächte des Bolichewismus und der jüdi¬
schen Plutokratie zu sichern vermögen . .

Gegen Deutschland keinen Nervenkrieg

Italienische Torpedoflugzeuge erfolgreich

() Rom , 15 . August .

vomDer italienische Wehrmachtbericht
Sonntag hat folgenden Wortlaut : In den
neuen Stellungen der Sizilien Front leisten
die italienischen und deutschen Truppen zähen
Widerstand und halten den feindlichen An¬

Zäher Widerstand auf Sizilien

wie Motorflöße beim Einfah in der StraßeMessina elf Flugzeuge verschiedenstervon
Bauart . .

mensteuerveranlagung oder eine Bescheinigung
7. Ferner ist es ratsam , die legte Einkoms

des Arbeitgebers über den vom Antragsteller
und dem Familienhaupt zuletzt erzielten Ars
beitsverdienst mitzunehmen .

1. Im Aufnahmeort meldet sich der Uma

quartierte beim zuständigen Bürgermeister und
bei seiner Kartenstelle unter Vorlage der Ab¬
reisebescheinigung sofort an . Er erhält dort
die notwendigen Lebensmittelkarten .

2 . Beim Bürgermeister des Aufnahmeortes
ist gegebenenfalls unter Vorlage der Abreise¬
bescheinigung und möglichst auch der letzten
Einkommensteuerveranlagung oder der Vers

mungsfamilienunterhalt zu beantragen.
dienstbescheinigung die Gewährung von Räu

gewährt: a) der notwendige Lebensbedarf,
3. Als Räumungsfamilienunterhalt wird

dessen Söhe sich nach den Verhältnissen am
Aufnahmeort und nach den bisherigen Ein
fünften des Umquartierten und seines Fami
Itenhauptes richtet ; b ) Freie Unterkunft : Wenn
sich der Umquartierte selbst untergebracht hat ,
ist eine Mietbeihilfe in Höhe der vollen von

Feindliche Versorgungsschiffahrt schwer getroffenen )Wenn die bisherige Wohnung
(Fortsetzung von Seite 1 ) Eine solche nüchterne Ueberlegung legt auch

Amerikaner nicht auf das fizilianische Unter dem Gegner begründete Zweifel darüber nahe ,
nehmen beschränkt bleiben tönnen . Der Geg- ob die Koordinierung der sowjetischen Offen

Tages aus seinen Stellungen im Vorfeld Euro - Europa selbst unter günstigen Umständen er
ner steht im Gegenteil vor dem Zwang , eines five mit dem Invasionsunternehmen gegen

pas herauszutreten und gegen den Kontinent folgreich ausgehen könnte. Tatsache ist jedenselbst anstürmen zu müssen. In der Daily falls , daß die zeitliche und fachliche Konzentra
Mail " nahm Ward Price erst jetzt wieder die- tion dieser beiden Unternehmungen ,tion dieser beiden Unternehmungen , die eine
Sen Gedanken auf, wenn er in sehr ernsten Entscheidung im Sinne des Gegners herbeifüh¬Worten darauf hinwies, daß Deutschland noch ren soll, sich heute schon als ein zweischneidiges
immer riesig start sei, und daß jeder Rückzug Schwert erweist . Die kommenden Ereignisse
auf die inneren Linien seine Stärke nur noch werden die Richtigkeit dieser Anschauung be¬fonzentrieren würde . Diese Erkenntnis ist stätigen . Es tommt dazu , daß die in der Son¬zweifellos richtig , denn wenn zu der teilweisen dermeldung mitgeteilten Erfolge nicht für sich
Besetzung des Vorfeldes , von dem aus erst der allein stehen, im Mittelmeer und Atlantit wur¬
eigentliche Angriff auf Europa beginnen soll , den allein im Juli 94 Schiffe mit 550 241 BRT .

Material benötigt wurde, wie es bisher der nichtend getroffen , außerdem wurden Hundert¬
bereits ein so hoher Einsaz an Truppen und versenkt und 53 Schiffe mit 246 750 BRT . ver¬

0 ratau , 16 . August . Fall war und in der neuen Sondermeldung tausende von Tonnen durch Bomben - und Tor¬
wiederum verdeutlicht wird , so kann sich der pedotreffer beschädigt . Im Augenblid der neuen

Auf der Tagung der Parteiführerschaft des Gegner eine Vorstellung davon machen , wie un- Sondermeldung werden aber auch Treffer
Arbeitsbereiches Generalgouvernement gleich schwieriger seine Lage sein wird , wenn italienischer Torpedoflugzeuge auf einen
der NSDAP . stellte der stellvertretende Presse - er erst gegen die Hauptverteidigungsmittelgroßen Dampfer im Golf von Palermo
chef der Reichsregierung , Stabsleiter Gün - linie Europas anstürmen muß und das Reich
dermann , in einer Rede über den Weg zum sondern das Gros ihrer Truppen und Waffen

und seine Verbündeten nicht nur ihre Vorhut ,

Sieg das Moment der nationalen Kampf zum Einsatz bringen. Der zu einem Sturm aufmoral in den Mittelpunkt seiner Ausführungen . Europa notwendige Einsatz an Menschen wie
Wenn die Presse unserer Feinde heute gegen - an Material ist so unvorstellbar gewaltig , daß
über der erkannten Unmöglichkeit eines militä - selbst beim Feinde längst Zweifel darüber be
rischen Sieges in lauten Tönen eitle Hoffnun - stehen , ob ihre Heranschaffung mit den noch
gen auf eine Schwäche des deutschen Volkes vorhandenen Tonnagebeständen überhaupt mög¬
verkündet , so würden wir daraus nur erneut die lich sein wird . Dabei bleibt jedoch ununter¬
letzten Endes friegsentscheidende Bedeutung brochen für England und die USA. die Not:
der harten , entschlossenen und beharrlichen Hal- die ohne diese Unterstützung den Kampf aufge¬

wendigkeit bestehen , die Sowjets zu versorgen ,

tung unseres Boltes erkennen . An die Adresse ben müßten . Es bleibt jedoch weiter für den
der Feindpresse erklärte Stabsleiter Sünder Feind auch der 3wang , ständig große Teile
mann : Dem deutschen Volke gegenüber eines Schiffsmaterials für die Kämpfe im
darüber mögen fich die Lügenbolde und Greuel - pazifischen Raum bereit haben zu müssen .
dichter in den jüdischen Meinungsfabriken flar
werden gibt es feinen Nervenkrieg , denn-

-

() Tokio , 16 . August .
es hat in diesem Kriege einen so festen Stand Drei feindliche Transporter versenkt
punkt wie feiner seiner Feinde : Es kämpft um
sein Leben und für die Zukunft . Je deutlicher Das Kaiserliche Hauptquartier gab Sonn¬
es die Gefahr erkennt , um so härter . wird seine tag bekannt : Marine -Luftstreitkräfte führten
Haltung werden. Dieser Einstellung des am 13. August einen Angriff auf den Abschnitt
deutschen Volkes stehe die rapide Entlarvung Lunga aus . Sie griffen unter dem Schuhe
der wahren Feinde gegenüber , die ihre Völker der Dunkelheit eine Gruppe feindlicher Trans¬
nicht um nationaler Interessen willen in den portschiffe , die vor Anker lag , an und versenkte
Krieg getrieben haben , sondern die Europa drei große Transporter . Zur gleichen
vernichten und internationale jüdische Re - 3eit bombardierte einer der Verbände
gime aufrichten wollen. Angesichts dieser Lage Flugplay . Jagdfliegerverbände stießen über
fei der Tag abzusehen , an dem es ein großes Rendova mit zehn feindlichen Jägern zusam¬
Erwachen in der Welt gebe , und an dem der men , von denen sie sechs abschossen . Ein japa¬
Kampf und die Haltung der deutschen Nation | nisches Flugzeug ist noch nicht zum Stüßpunkt
thren größten Triumph erleben werde . zurüdgefehrt .

den

nicht weiterbenutzt wird ( z . B . von dem zurüc
bleibendem Ehemann ) , die volle Miete für die
bisherige Wohnung ; b) Krankenhilfe und Hilfe
für die Schwangeren und Wöchnerinnen ; e) Ere

den Schulbesuch auch mittlerer und höherer
ziehungsbeitrag für Kinder , z. B. die Kosten für

Schulen ; ) Beihilfen zur Erfüllung besonderer
Verpflichtungen , z. B. Lebensversicherung (und
zur Beschaffung notwendiger Kleidung , Wäsche
usw. ) ; g) Gegebenenfalls auch Wirtschaftsbei¬
hilfen für einen infolge der Umquartierung
tillgelegten Betrieb (Miete für Geschäftsräume ,
Garagenmiete usw. ).

4 . Dazu erhalten die Umquartierten zum
Ausgleich der wirtschaftlichen Nachteile , die
ihnen durch die Aufgabe des heimischen Haus¬
haltes entstehen , eine laufende Beihilfe , die

Angehörigen über acht Jahre 10 Reichsmart
für das Familienhaupt 20 Reichsmart , jeden

und jeden Angehörigen bis zum dritten Jahre
acht Reichsmart monatlich beträgt .

5. Von dem Räumungsfamilienunterhalt
tommen jedoch etwaige Eigeneinkünfte des Um¬
quartierten , die er in erster Linie für seinen
Lebensbedarf zu verwenden hat , in Abrechnung .

insbesondere in Betracht die Unterhaltsleistun¬
als solche abzurechnenden Einkünfte kommen

gen, die der in einer luftgefährdeten Stadt zu- ¬rüdgebliebene Ernährer der Umquartierten
aus seinen fortlaufenden Einkünften zu gewäh¬
ren imstande ist . Die Höhe dieser abzurechnen¬
den Unterhaltsleistungen richtet sich nach den
Einfünften des unterhaltungspflichtigen Ehe¬
mannes oder Vaters usw. , dem natürlich das für
ihn selbst notwendige vorwegzubelassen ist. Der
der öffentlichen Fürsorge und daher nicht zu=
Räumungsfamilienunterhalt ist feine Leistung

rüdzuerstatten .

und auf einen 10 000 BRT . -Tanker vor Biserta

außerdem noch die Versenkung eines feindlichen
gemeldet . Der deutsche Wehrmachtbericht nennt

U-Bootes im Mittelmeer, während gleichzeitig
aus Tokio die Nachricht von der Bersentung
dreier großer feindlicher Transporter durch
japanische Marineluftstreitkräfte eintrifft .
Wahrlich eine Anhäufung von Nachrichten , die
geeignet ist , an Stelle voreiliger Siegesstim¬
mung in London eine etwas realpolitischere
Betrachtungsweiseder Kriegslage aufgrund der
Verluste ist das Sizilienunternehmen des Geg¬
Ereignisse zu empfehlen , denn trotz all dieser

ners nach über fünfwöchigem Ringen noch nicht
abgeschlossen . Der Wehrmachtbericht meldet im
Gegenteil , daß der Feind hier erneut empfind- Kurzmeldungen
liche " Verluste davontrug .

() Das amtliche italienische Gesetzblatt , gibt bie
Umbenennung des bisherigen Korporationsmini
steriums in Industrie = Handels - und
Arbeitsministerium " bekannt .87 Einheiten mit 133 344 Tonnen

() Madrid , 16. August .
() Wie aus Rabqun berichtet wird , tabelte der

argentinische Außenminister dem burmesischen
Aus Anlaß der Einweihung der neuen spa- Außenminister Glückwünsche auch im Namen der ar

nischen Marineschule in Marin gibt die spani- gentinischen Regierung zur Unabhängigkeit Burmas.
sche Nachrichtenagentur Cifra die offizielle Liste usa .-Innenminister I de 3 eine zehnprozentige

( Einer Meldung aus Washington zufolge mußte

der Einheiten der nationalspanischen Kriegs - Kürzung für Industrietohle anordnen . Diese Maß¬
marine bekannt , die Anfang 1943 87 Einnahme sei durch die Auswirkungen des legten Roh
Heiten mit insgesamt 133 344 on lenarbeiterstreita notwendig geworden.
nen umfaßte . Es handelt sich um sechs zwis
schen 1920 und 1935 gebaute Kreuzer, 20 3er
störer , vier Kanonenboote , zehn U-Boote , sieben
Küstenwachboote , neun Torpedoboote , zwölf
Einheiten zur U - Boot - Bekämpfung und eine
Anzahl von Silfsschiffen .

Berlas und Drud : NS -Gauverlag WeferEms Gmbs Zweigniederlassuna Emden , zur Beit
Beer . Verlagsletter : Paul Friedrich Müller .
Hauptschriftleiter : Mento golferts ( im Wehrdienst ).
Stellvertreter : Friedrich Gain . Bur Beit gültig
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Spatenkämpfe auf der Grabenkante
Erde am Ladogasee von zehntausend Granaten zerpflügt

"

Sandschrift , und sie war auch so flüssig , als daß
Sem legten „ Urräh " der Bolschewisten noch die
beabsichtigte Handlung hätte folgen fönnen .

Der junge Leutnant trägt heute schon das
EK . 1, die ganze Gruppe und noch eine Reihe
weiterer Grenadiere , die sich an diesen Tagen
hervortaten , das EK . 2. Klasse. Der Divisions :
fommandeur überreichte die Auszeichnungen an
der Front und fah bei dem kernigen Hände
brud in diese Gesichter mit den zusammenge¬
preßten Lippen, in denen nun aber für einen
Augenblid die Augen leuchteten und gleicher
maßen den Stolz auf die Leistungen und dieAnerkennung widerspiegelten .

Seit 250 Jahren Tabakpfeifen

9000 Kronen auf dem Bahndamm

otz . Die Tabatpfeife hat jegt im Kriege mit
seiner Tabakverknappung wieder wachsende
Würdigung gefunden . Ehedem verfügten die
Pfeifenraucher über eine ganze Garnitur vonotz. PK . „ Nimm die Beine in die Hand , I laum geschlafen haben in den letzten Tagen und Pfeifen in den verschiedensten Größen , die

sonst kriegst du eine aufgebrannt !" So mahnt Nächten. Sie sind alle stoppelbärtig und haben furze , die halblange und die lange . Es sind ge¬
seit dem Ende der Winterschlacht südlich des den Glanz falten Schweißes auf Nase und rabe 250 Jahre vergangen , seitdem die ersten
Ladoga-Sees ein Schild an einem Baum alle Stirn . Schmaler als gewöhnlich sind die Lip¬ Tabatpfeifen in Gebrauch tamen. Die ein¬
diejenigen , die nach der X - Höhe müssen . Seit fache tönerne Tabatpfeife wurde 1585 aus Bireingen Tagen bedarf es dieser Warnung nicht pen dieser Männer, denn seit dem ersten Tage, ginia nach England eingeführt und eroberte fichmehr. Die bisherige Stille des üppig wuchern- an dem sie die Zähne und die Lippen aufein son hier aus den ganzen europäischen Markt,mehr. Die bisherige Stille des üppig wuchern anderpreßten, die Baden an Maschinengewehre , nachdem sie fabrikmäßig zuerst in den Niederz
den Waldes ist jäh zerrüttet , zersplitterte
Bäume , frische Trichter , Erdklumpen, das Pfei Gewehre und Maschinenpistolen legten und zu landen hergestellt worden war . Im Jahre 1793
fen , Plätschern , Bersten und Krachen der Gra - lezt bei der Abwehr des ersten Angriffs ent¬ Sie gingen dann wieder die paar hundert erfand dann ein Wiener Arzt eine Pfeife in
naten . Alle diese Umstände einer totalen schlossen und kraftvoll die Handgranaten abzo¬

Schlacht sind Anlaß genug, ständig witternd den gen, ist die Spannung nicht gewichen. Es geht Meter weiter auf ihre Höhe. Der Feind setzte der Art, wie sie noch heute in Gebrauch ist. Als

Trampelpfad zu gehen, gelegentlich den Schritt um die Söhe. Wie beim ersten Angriff und ein wütendes Störungsfeuer fort, wiederholte Wohnsitz des Konstrukteurs wurde Wien zus

turz zu verhalten oder auch stürzend zu be- bei den weiteren sieben, die sie schon überstan- immer wieder die Feuerüberfälle, nahm ein¬
fen . In Deutschland erlangte der Kunsthand¬

schleunigen, um den messerscharfen Eisenbrocken den, so wollen sie auch bei den kommenden Be- zelne Bunker aufs Korn, die er durch den sich gleich der Hauptherstellungsort für Tabakpfei
immer mehr lichtenden sterbenden Wald auswerferort Ruhla im Thüringer Wald eine

zu entgehen , die nach jedem Einschlag die Luft fuchen des Feindes ihre Stellungen halten . machen fonnte , und griff noch ein paarmal an . führende Stellung in der Herstellung von Ta
durchschwirren . Die Bracht des Kurfürsten¬ Ohne Erfolg ! Denn unsere Grenadiere ge - batpfeifen .
Damms " , aus Stühlen , Bänken und Tischen aus brauchen immer abwechselnd Glas , Gewehr ,
leichtem Birkenholz vor den Bunkern bestehend , Schaufel , Sade und Beil und erhalten die Ab¬
ist dahin . Alles ist zerschlagen und durcheinan¬ wehrbereitschaft auf dieser Höhe , auf der die
der gerüttelt , und hätte nicht ein Baumtrepie¬ Fezen nur so umherfliegen . Sie haben sich in
rer die erfreulicherweise gerade unbesezte luf¬ den Boden getrallt und lassen sich nicht nieder
tige Beobachtungsstelle zerschmettert , wäre ein triegen . Und wenn der Splitterschuh ihrer Bat
böser Volltreffer in einem großen Wohnbunker dreimal am Tage zerschlagen und das Geschütz
fällig gewefen . verschüttet wird , so bauen sie dreimal wieder

neuen und buddeln die Waffe dreimal wieder
frei . „ Prächtig , diese einfachen Soldaten , die
wortlos durch das Feuer gehen, Munition und
Verpflegung holen, mit den schweren Sachen
unterwegs mehrmals zu Boden müssen , fertig
hier oben ankommen und dann gleich wieder
zwei Stunden auf Posten gehen , danach viel
leicht schon wieder schippen, und nun gelegent¬
lich mal eine Stunde schlafen, bis sie der Geg:
ner dann gerade zur Hergabe der letzten Kraft

und Energie im Kampf zwingt." Ein Ober¬
leutnant sagte es , der eben mit seinen Grena¬
dieren seinen Bunker räumte , den der Gegner
anscheinend erkannt hatte und mit gutliegen¬
den Schüssen einzudecken beabsichtigte . Aber in
der aufgelockerten Erde hier oben ist noch mehr
Plak . Sie bauen schon wieder .

Der zweite Angriff am Nachmittag des
ersten Kampftages war sehr schwer . Ein feiner
Vorhang sentte sich über die von unseren Gre¬
nadieren verteidigte Höhe . Nebel tarnten die
Bewegungen des Feindes , bis unsere Posten
das Knipsen der Drahtscheren vernahmen und
nun ihren ganzen grenzenlosen 3orn in das
Bedienen ihrer Waffen legten . Das MG . ras¬
selte und mähte ebenso wie die Maschinenpisto¬

Dabei ist alles , was hierhin schlug, sozu- len , Gewehrgranaten und Sandgranaten den
fagen danebengegangen . Es war für die be - Gegner weg . Es entstand eine bedrohliche
nachbarte X-Höhe bestimmt , deren umgepflügte Lage , als noch 17 Bolschewisten vor einem klei¬
Erde in den wenigen Tagen , die seit Beginn nen Grabenabschnitt übrig geblieben waren
der neuen Schlacht südlich des Ladogasees ver- und ihre Waffen aus guter Deckung im An¬
gangen sind , mit den Splittern von 10 000 Grasschlag hatten . Doch nur für kurze Zeit war
naten vermengt ist . Auf diese Höhe hat es der die Verteidigung niederzuhalten , schon tritt
Feind abgesehen. Seine Anstrengungen schei- eine durch Melder verstärkte Reservegruppe
terten an dem unbeugsamen Abwehrwillen unter Führung des 21jährigen Leutnants R.
rheinisch -westfälischer Grenadiere , die den Feind zum Gegenstoß an . Unsere Granatwerfer un¬
mit schweren Verlusten abwiesen . terstützen ihn mit einem Feuerzauber , der pein¬

lich genau eine unpassierbare Wand zwischen
die vorgeprellten Angreifer und ihre eigenen
Stellungen legt . Nun mußte schnell gehandelt
werden . Da jedoch nach dieser Erkenntnis beide
Seiten losschlugen , entstanden Lagen , die man
am besten als ein Mißverständnis im Vorfeld
bezeichnet .

„ Nerven -Klau " hat der Bataillons -Rom¬
mandeur , Hauptmann B. , an seinen Bunker
geschrieben , und man muß schon zugeben , daß
der Gegner alles getan hat und noch tut , um
an den Nerven der Verteidiger zu rütteln . Ab¬
gesehen von seinen wilden Großangriffen ver¬
sucht er unsere Grenadiere mit sinnlos scheinen¬
den Vorstößen mit Lift und Zurufen zu zer¬ Der Unteroffizier stürzte todesmutig mit

mürben . Da wurden 50 Mann mit langen einem Kameraden aus dem Graben heraus und
Stöcken beobachtet . Drei Panzer stecken in die geradewegs durch die Gegner hindurch . Er hatte

fem an sich für Panzer ungeeigneten Teil zwi- die Absicht, ihnen unbedingt den Rückweg ab¬
schen dem hohen sumpfreichen Gelände drohend zuschneiden. Inzwischen hatten ein schneller
die feuerspeiende Nase vor . Mal wird über¬ Bad -Emser und der Gefreite K. aus Spenge

raschend Nebel geschossen. Schließlich meldeten zwei Bolschewisten in den Graben hineinge

die Posten sogar einmal eine vermutliche Be- zerrt . Man hoffte , daß sich die Gesellschaft er¬

reitstellung , die sie mit dem Abhören von Auto - geben würde . Das gleiche scheinen allerdings

hupenlärm begründeten . Aber als die Sowjets auch die Gegner angenommen zu haben , als die

wirklich kamen und glaubten , sich nach einem zwei Deutschen durch ihre Reihen gesprungen
Feuerüberfall um Mitternacht und nach dem waren . Nun aber sahen sie sich eingefreist und

erlebten , als einer von ihnen auf einen Deut¬
um 3 Uhr einsetzenden längeren Trommelfeueren losging, ein blikschnelles Zupaden. Rud¬
ouf der Höhe festseken zu können , die ganz von blankem
braunem Qualm überzogen wurde , standen un- zud waren unsere Grenadiere mit

fere Grenadiere „ alle auf 3ad " , wie der kleine , Spaten auf der Grabenböschung und griffen

zwar quedjilbrig lebendige, aber dabei zähe 19- und schlugen nach den Waffen und den Geg
jährige Obergefreite R. sagte . nern , die in wenigen Sekunden überwältigt

und in den Graben gestoßen waren . Der Ober¬

gefreite F. , ein großer stämmiger Haudegen aus
Langenfeld , schrieb dabei eine besonders derbe

Man sieht es ihm und seinen Kameraden
an , daß sie nur gearbeitet und gekämpft und

Amtl : Bekanntmachungen

Belanntmachung für Seefahrer .
Deutschland . Ems . Schießübungen .
In der Zeit vom 31. August bis
zum 28. September 1943 finden
über der Ems und dem Dollart
Schießübungen statt . Das Gefah¬
rengebiet wird begrenzt durch 530
31' Nord und 70 15' Oft . Schieß¬
zeiten täglich von 9. 15 bis 11. 15
Uhr und von 14. 30 bis 16. 30 Uhr
Während der Durchfahrt Dor
Schiffen durch das Schießgebie
wird das Schießen rechtzeitig un
terbrochen , so daß die Schiffahrt
jederzeit dies Schießgebiet unges
hindert und ohne Aufenthalt pas
fieren kann . Emden , 12 , August
1943 . Wasserstraßenamt .

Erd - und Eisenbetonarbeiten für
BS . -Bunker , rund 5000 Kubit
meter Beton . Angebote gegen Ein¬
sendung von 3 RM . beim Wasser¬

ist sofort nachzuprüfen . Spätere
Beanstandungen können nicht be¬
rücksichtigt werden . Kindern wer¬
den feine Karten ausgehändigt .

zur . Vorbereitung und Durchfüh¬
rung der Kartenausgabe ist das
Rathaus am Dienstag und Mitt

och (17. und 18. Auguft ) ge¬
schlossen. Die Kartenausgabestelle
ist an diesen beiden Tagen nur
für Urlauber geöffnet , Norden ,
ben 14. August 1943 . Der Bürger¬
meiſter . Janßen .

straßenamt Emden . Verdingungs - Stadt Leer . Oeffentliche Mahnung
termin : 27 . August 1943 , Bu Die nunmehr nach Ablauf der
schlagsfrist : 15. September 1943 . Fälligkeitstage rückständig gewor

Ans Gründen der Luftschußficher - denen Beträge an : Schulgelder
heit wird das weiße Blinklicht für den Monat August 1943,
der Warnlichtanlage am Land - Oberschule für Mädchen , Handels¬
straßenübergang in Km . 3,317 der schule, Haushaltungsschule , Gemein
Strecke Norden - Norddeich (Land - desteuern und abgaben für das
straße Norden - Ostermarsch ) und Vierteljahr Juli / September 1943
des Wegüberganges in Km . 3,369 tönnen noch bis einschließlich den
der Strecke Emden - Norden 19. August gebührenfrei einge¬
(Konrebbersweg ) vom Montag , zahlt , oder auf unsere Konten
dem 23 . August 1943 , ab verdun - Reichsbant -Girofonto Beer , Kreis¬
felt . Das rote Blinklicht bleibt und Stadtsparkasse Leer , Post¬
bestehen . Emden , den 13. Auguft scheckamt Hannover 10 820 über
1943 . Reichsbahn -Betriebsamt . wiesen werden . Nach Ablauf dieser

Stadt Emden , Oeffentliche Steuer - Frist werden die Rückstände

mahnung . Die Frist zur Zahlung zwangsweise beigetrieben . Die
der Grundstücksabgaben für das Kosten fallen den Säumigen zur
Vierteljahr Juli - Sept . 1943 ist Last . Leer , den 14. August 1943.
abgelaufen . Hiernach rückständig Die Stadtkasse . Henry .
gebliebene Beträge sind zur Ver - Stadt Leer . Betr . : Einsegung der
meidung der Zwangsvollstreckung Schiedsmänner für die Stadt Leer
unter Hinsurechnung von 2 v . 5 . Die Schiedsmänner für die vier
Säumniszuschlag bis 3. 20. Aug .
1943 an die Stadttaffe abzuführen .

Schiedsmannsbezirke der
Leer sind zum Teil neu besetzt .Mahnsettel werden nicht zuge¬

stellt . Emden , den 16. Aug . 1943 .
Es sind zuständig für den I . Be¬

Der Oberbürgermeister zirk : Schiedsmann Rudolf Saul ,

Baffe Leer , Neue Straße , Stellvertreter
Otto Erftamp , Königstraße . Der

Stadt Norden . Ausgabe der Lebens Bezirk umfaßt folgende Straßen :
Neue Straße , Kampstraße , Kamp ,

-

Stadt

Stabt

Enno -Ludwig -Straße , Torumer
ftraße , Dollartstr . , Wynhamerstr . ,
Edzardstr . , Am Pulverturm , We¬
stergaste , Brummelburgstr . ; für
den III . Bezirk : Schiedsmann
Hans Braf , Adolf -Hitler -Straße ,
Wohnung Brunnenstr ., Stellver¬
treter Friedrich Seiß , Hinden

burgstr . Der Bezirk umfaßt fol
gende Straßen : Harderwykensteg .
Onno -Klopp -Straße , Ostersteg ,
Gidtmannsweg , Heisfelder Straße ,
Strohhut , Norderstr . , Wilhel
minengang , Faldernstr . , Wördestr . ,
Hindenburgstr ., Brinkmannstr . ,
Brinkmannshof , Bergmannstr . ,
Kupenwarf , Wieringastr ., Arend
Smidt -Str ., Chr . Charlotten -Str .,
Thedaftr . , Annenstr . , Augustenstr .,
Großstr . , Straße der SA ., Helling¬

Marienstr .,

Sie sind voller Zuversicht , denn sie tennen

alle den Blick durch das Scherenfernrohr , der
ihnen zeigte, wie verheerend unsere Granaten
wirkten . Was sie zerschlagen haben , läßt sich
nicht laufend ausbessern oder erneuern , dazu
sind die Verluste des Feindes bei einem Angriff
viel zu schwer .

Kriegsberichter Franz Freckmann .

Hofhund als Schürzenjäger

otz . In letzter Zeit mußte eine Frau in

Sommern im Kreise Jerichow I wiederholt
feststellen , daß von ihrer auf dem Boden zum
Trocknen aufgehängten Wäsche stets einige
Stüde fehlten , besonders aber Schürzen. Dieb¬
stahl war den Umständen nach faum anzuneh¬
men . Das rätselhafte Verschwinden der Wäsche
fand eine überraschende Aufklärung , als wieder
eine Schürze von der Leine abhanden gekommen
war . In der äußersten Ecke des Dachbodens
saß der Hofhund , der gerade eine Schürze zer¬
riß , die er sich punktfrei einverleibte .

otz . Einen Sad mit 9000 Kronen Bargeld
fand auf dem Bahndamm bei Albano in
Schweden ein Kartenverfäufer . Der junge Mann
sah den unscheinbaren Sad am Bahndamm lie¬
gen und untersuchte ihn etwas mißtrauisch auf
einen Inhalt . Wie erstaunt war er , daß es sich

um einen Postsad handelte , der 9000 Kro¬
nen Bargeld enthielt . Der Finder lieferte
den Sad auf einem Postamt ab und wird eine
angemessene Belohnung erhalten . Mit diesem
Fund tlärte sich eine geheimnisvolle Angelegen¬
heit auf , die die Post schon seit Tagen beschäf
tigte . Zwischen Stockholm und Aakersberga war
ein Bostsad aus einem Bostwagen spurios ver¬
schwunden. Jezt erklärt man sich das Verschwin¬

en damit , daß der Sad aus dem offenstehenden
Fenster auf den Bahndamm gefallen sein muß .

Kuckuck in der Glasampel

otz . Ein Kleingärtner in Burg bei Magde
burg , der eine in feiner Laube hängende Glass
ampel mit nach Hause nehmen wollte , erlebte

In dereine nicht alltägliche Ueberraschung .
Ampel hatte ein Bachstelzenpaar ein Neft ges

Kudud saß , derbaut , in dem ein funger
Er istvon den Bachstelzen gefüttert wurde .

nach Kuckucsart ein rechter Nimmersatt, doch
die Bachstelzen fliegen unentwegt aus und ein ,
um den Hunger des Stieffindes zu stillen .

Autobahn Tokio - Schonan geplant
otz . Nach einem Plan des japanischen Innens

ministeriums und des Großostafienministeriums ,
der vorläufig allerdings nur erörtert wird , wird
es in Zukunft möglich sein , Schon an von To¬
fio aus in acht Tagen zu erreichen . Eine Auto¬

bahn, die 25 Meter breit sein soll, wird nach
diesen Plänen Tokio mit Schimonosett verbin
den , durch einen Unterwassertunnel Rorea ez¬
reichen und von dort über Jehol in Mand¬
schufuo , Pefing , Nanting , Shanghai , Kanton ,
Saigon und Bangkof nach Schonan verlaufen .
Die Baukosten der 11 600 Kilometer langen
Straße werden auf 25 Milliarden Yen geschätzt .

VerkäufeAmtliche Ebertörung 1948 . Die Kö- |
rung der bereits früher geförten
und der sämtlichen bis zum 31.

sowie der Faltboot , 2sigig , mit Segel , neu¬
März 1943 geborenen
aus anderen Gründen bisher nicht wertig , zu verkaufen . 300 M.
getörten Eber in Ostfriesland soll Ang . unter E 2053 OZ . Emben .

Ende September stattfinden ; die Elektromotor , betriebsfertig , 300 RM ,

Termine werden später bekannt - zu verkaufen . Johann Mannott ,

gegeben. Die Anmeldungen zur Plaggenburg 147.
Rörung haben schriftlich mit vor - Kleiderschrant , groß , poliert , 80 RM ,
geschriebener Anmeldefarte bis zu verkaufen . Emden , Focko -Utena¬

Straße 22 I rechts .zum 25. August 1943 an das Tier¬
zuchtamt Ostfriesland (Rörstelle )
in Norden zu erfolgen ; für jeden
Eber ist eine Anmeldekarte , die
Dom Tierzuchtamt erhältlich ist ,
auszufüllen . Körstelle Oftfries
land , Norden . Ruf 2085 .

Verschiedenes

Ankäufe

Motorboot , 5 bis 6 Meter lang , zu
taufen gesucht . Emden -Wolthusen ,
Treckfahrtsweg 18 ,

bote unter E 2042 OZ . Emden .
KI . Waschküchenherd zu kaufen ge

fucht . 2 . Brauer , Heisfelde ,
Landstraße 41 .

1 - 2 Fuder Heu zu laufen gesucht ,
evtl . gegen Dünger zu vertauschen .

Straße ; für den IV . Bezirk: Evangl . reformierte Kirchengemeinde Emden , Schwedenbiedstraße 32 pt.
Schiedsmann Heinrich Lange ,
Bremer Straße 9 , Stellvertreter Bunde . Die 1. Hebung der Kir - Herren- oder Damenfahrrad , ge=

chenbeiträge für das Rechnungs - braucht , au laufen gesucht . Ange
Ailts Brandts , Fabriciusstr . Der
Bezirk umfaßt folgende Straßen : jahr 1943/44findet statt Mittwoch , bote unter & 2059 028 . Emden .

18. August 1943 , von 15 bis 18 Fahrradförbchen zu kaufen gesucht .Ledaftr ., Georgstr ., Adolf -Hitler¬ Uhr , im Konfirmandensaal . Ge- Ang , unter A 480 OT3 . Aurich .Straße , Kurzestr ., Gr . und Kl . hoben werden die gleichen Beträge
Roßbergstr. , Fabriciusstr ., Bremer wie im Vorjahre 1942/43 . Bunde , Oberbett zu kaufen gesucht. Ange
Straße , Ringstr . ,
Löwenstr ., Saarstr . , Johannstr. , J . A. : Der Kirchmeister.
Ulrichstr . , Fotto -Utena -Straße , Chriftustirche Leer . Konfirmanden¬
Muchallstr . , Vaderkeborg , Am Dock, unterricht (Berichtigung ) : Montag
Kl . und Gr . Oldelamp , Sohe : 17. 30 Uhr Mädchen , Donnerstag
ellernweg , Auf der Lübsche , Osse- 17. 30 Uhr Knaben .
weg , Alleestr ., Reimersstr . , Oster - Deutsches Rotes Leer , Kreisstelle 3. Aurich .
meedlandsveg , Boloniusstr . , Säge Leer . Der neue DRK . - Kursus für
mühlenstr . , Nach den Sägemühlen ,
Bahnhofstr ., Otto - tem -Broofstr .,
Cirtsenaftr ., Admiral -Scheer -Str . ,
Tjackleger - Fährweg , Wessel -Onfen¬
Weg , Sternstr . Leer , den 14.
August 1943 . Der Bürgermeister .
Drescher .

Reichsnährstand

Kreisbanernschaft Wittmund . Am
Mittwoch , dem 18. August 1943,
finden an folgenden Orten des
Kreiſes Wittmund Schäsungen

Kinderbett u . Sportwagen su Baut
fen gesucht . Angebote u . 496

Tauschgesuche

DRK - Helferinnen beginnt Diens - 3willingswagen zu taufen gesucht .
tag , den 17. 8 , 1943 , um 20 Uhr , Ang . unter & 2043 OT3 . Emden .

in der Luftschutzschule in der Gas¬
werkstraße in Leer . Weitere Mel¬
bungen für den Kursus werben
dort entgegengenommen .

Boltsgasmasten - Ausgabe in Esens
im NSV . - Heim Dienstag , 17 .
August 1943 , von 15 bis 18 Uhr .

Rind , 1 / sjährig , Jungvieh -Nr . 212 /
3681 , schzbt ., Stern , Schnippe , m.
hochstehenden Hörnern , entlaufen .
Nachrichtgeber erhält Belohnung .
Thees Renken, Großoldendorf b.Remels .von Zucht - u . Nußpferden statt .

Esens 9. 30 Uhr Marktplatz , Ful - Ehrenerklärung . Die Aeußerungen ,fum 9. 15 Uhr Gastw . Poppen , die ich über Familie Gerd JanssenRoggenstede 9. 30 Uhr Gaſtw . gemacht habe , nehme ich als un¬
Paulsen , Narp 10. 00 Uhr Gaftw . wahr zurück .
uhr Gaftw. Wienbolt , Dunum Janssen , Georgsfeld.

Frau JohanneDollmann , Negenmeerten 10. 30

11. 15 Uhr Gaftw . Dirksen , Bur¬ Tiermarkt

J . Post ,

E. Meyer

Kugelbüchse , mit Einsatzlauf , 5,6
Millim . , 200 Schuß Mun . , Reinig .
Gerät , kompl ., sehr gut erh . , geg .
Fotoapparat , Kleinbild 24 mal 36
Millim ., zu vertauschen . Angebote
unter 1070 OT3 . Deer .

Grasschnitt von 4 Diemat Meede
vertauscht gegen guten Torf Jan
Gronewold , Westersander 121 .

Stalldünger, am Tief lagernd, ge¬
stapel , Greetfiel .
gen Torf zu vertauschen . 2. Con¬

2

Zu vermieten

Abstellräume , trocken , in Beer zum
1. September zu vermieten . Ange¬
gebote unter 1047 OT3 . Leer .

Film Theater .

AveCapitol Theater , Emden .
Maria , " Mit : Benjamino Gigli ,
Käthe von Nagy . Jugendliche
haben keinen Zutritt .

Norder Lichtspiele , Norden . Spiel

mittelfarten . Die Lebensmittel¬
tarten für die 53. Zuteilungs - Groningerstr ., Seeschleuse , Halb - hafe 12. 00 Uhr Gastw . de Buhr ,periode werden am Mittwoch , dem insel Nesse , Mittelweg , Pferde - Werdum 12. 45 Uhr Gaftw . On - Prämienbulle Burghard Nr . 50 098,18. August 1943 , ausgegeben . Die marktstr ., Am Pferdemarkt , König¬
Ausgabezeiten und Ausgabestellen straße , Garretsstr . ;

fen , Seriem 13 . 30 Uhr Gastiv . de 3jährig , zu verkaufen .für den II .
find dieselben geblieben wie in Bezirk :

Wall , Altfunnirfiel 15. 00 UhrSchiedsmann Martin
ber vorhergehenden Periode . Der Janßen , Leer , Westerende , Stell

Gastw . Albers , Wittmund 15. 45

zugestellte Handzettel ist bei der vertreter Eberhard Huisten , We¬
Empfangnahme der Lebensmittel - sterende . Der Bezirk umfaßt fol
tarten wieder vorzulegen . Die gende Straßen : Steinburgsgang ,Beiten sind unbedingt innezuhal Süderkreuzftr . , Norderkreuzstr
ten . Wer den Ausgabetag ver
fäumt , tann die Karten frühestens
am Freitag , dem 20. August 1943 ,
im Rathause , Zimmer 1, in Emp
fang nehmen , muß aber dann da
mit rechnen , daß er bei der Ab¬
fertigung längere Zeit warten
muß , da die nachträgliche Aus¬
gabe erhebliche Arbeit verursacht .
Die Karten werden bei der Aus
gabe vorgezählt . Die Richtigkeit

Wiesens .
Ferkel zu verkaufen .Uhr Gastw . Onnen , Leerbafe Wwe . , Lübbertsfehn .16 . 30 Uhr Gaftw . Badberg ,

Reepsholt 17 . 15 Uhr Gastw . Al - Gute Ferkel zu verkaufen . J . W.
bers , Upschört 18. 00 Uhr Gastw . Wendeling , Plaggenburg .

Dirts , Wiefede 18. 30 Uhr Gaftw . 2 - 3 Zuchtziegen zu kaufen gesucht zeit von Dienstag bis Donnerstag,
Saathoff , Strudden 19. 00 Gastw . Angebote , auch von Vermittlern ,
Christophers , Horsten 19. 30 Uhr

Luth . und Ref . Schulgang , Ref .
Kirchgang , Patersgang , Lindenstr .,
Rathausstr ., Hellingstr ., Brun
nenste ., Kirchstr . , Westerende
Westerieeblandsweg , Blinkestr .
Plytenbergstr . , Dübelsburg , Alte
marktstr . , Gaswerkstr . , Schillerstr .,
ubbo -Emmius -Straße , Deichstr . ,
Conrebbersweg , Königkamp , Nüt
termooverweg , Burfehner Weg
Sajo -ünten -Straße , Mortenstraße

unter 1038 CT3 . Leer .
Gastw . Rathaus , Gödens 20. 00 2 Neufundländerhündinnen , 8 Wo¬Uhr Gastw . Friesenhof . Alle
Zucht - und Nußpferde , die in

chen alt , abzugeben . Anfragen un¬
ter 1608 an Büttners Ann .

nächster Zeit verkauft werden sol - Grp . , Oldenburg (Oldb .) .

19. 30 Uhr : , ,Du fannst nicht treu
sein " . Der fröhlichste und heiterfte
aller lustigen Filme ! Luci Eng
lisch , Hermann Speelmanns , Joe
Stöckel u . a . Kulturfilm : Eine
Donaufahrt . Neue deutsche Wo¬
chenschau . Für Jugendliche zuge

len , find an dem nächstgelegenen Jagdhund , brauchbar , der unbedingt Laffen .
Schäßungsort schäßen zu lassen . ficher aus tiefem Wasser appor - Lichtspiele Weener . Montag , 19. 30
Glens , den 13. Augirft 1948 . Der tiert , gesucht . Brobe . Angebote ühr : Nacht ohne Abschied "
Kretsbauernfüßrer . E. Meents , unter 1048 03 . Leer . Jugend hat leinen Zutritt .

Werbeanzeigen

Capitol-Theater, Emden

Ave Maria
Jugendliche

haben keinen Zutritt .

TEROKAL

KLEBT IDEAL

Iton
hilft Punkte sparen

Mit 7ton behandelte
Gewebe sind wasserab
weisend und daher gegen
Schäden durch Nässeein

wirkung lange geschützt

7ton schon die Stoffer
steigert deren Haltbarkei
und spart dadurch Ap
beits - und Maschinenkraff

für eine Neuherstellung ,

Orig . - B. mit 25g RM 370
in einschlägigen Geschäften

Ausführliche Prospekte durd
Curta &Co. GmbH . Berlin -Bris

Gut rasiert -

gut gelaunt

1
ROTBART1

KLINGEN
Sorgfältiges Abtrocknen
der Klinge am besten mit

weichem Papier - gleich
nach dem Rasieren erhält

die Schnittfähigkeit .

Anzeigen - Annahmeschluß
16 Uhr .



Familienanzeigen

Go Gott will , feiern unsere lieben
Eltern , Anton Schmidt und Frau ,
geb. Bents , am 18. August 1943
das Fest der Silbernen Hochzeit .
Wir wünschen ihnen alles Gute .
Die dankbaren Kinder . Leer ,
Hohe Ellern 19 , 16. August 1943 .

Am 19. August 1943 feiern die Ehe¬
Teute Spediteur Gerhard Wilts

V

Ihre Verlobung geben bekannt :
Insa Kamps , Hermann Schall¬
maier , Funtmaat . Aurich (Ostfr .) ,
Friedrich August Sütte , 8 .
Kriegsmarine , 14. August 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Keke Hanßen , Heinz Bokker . 20 :
gumer Vorwerk , Larrelt , den
14. August 1943 .

=

Vermählungen
und Frau Berta , geb . Müfing , Ihre Vermählung geben bekannt :in Leer , Gr . Roßbergstraße 25 ,
das Fest ihrer Silbernen Hoch¬
zett . Wir wünschen dem Jubel¬
vaar weiterhin viel Glück und

Dr . agr . Franz Mertens , Anne¬
liefe Mertens , geb . Pappelbaum .
Aurich , 3. 3. Braunschweig , den
14. August 1943 .

Gottes reichen Segen . Einige Ihre Vermählung geben bekannt :Nachbarn .

Geburten

Gerda . Durch die glückliche Geburt
eines gesunden Töchterchens wur
den hocherfreut : Otto Eilers und
Frau Gesine , geb . Ahlers , 3. 3 .
Krankenhaus Westerstede . Süd¬
georgsfehn , den 12. August 1943 .

Gefr . Richard Hinrichs und Frau
Theda , geb . Janßen . Filium , im
August 1943 .

Ingenieur Ernst Müller und Frau
Hanni , geb . Reichert , haben sich
zu ihrem gemeinsamen Lebensweg
gefunden . Emden (Ostfr . ), Lien¬
bahnstr . 42 , Sandhorst bei Aurich .
Emden , den 14. August 1943 .

Lieselotte . Danebar und froh geben Ihre Vermählung geben bekannt :
wir die Geburt unseres ersten
Kindes , einer gefunden Tochter ,
bekannt . Anneliese Hamm , geb .
Pollmann , Bootsmann Willi
Hamm . Leer , Ulrichstraße 38 .

In dankbarer Freude zeigen wir die
Geburt eines gefunden Töchter¬
chens an . Obergefr . Otto Röt .
gers , 3. 3 . im Often , und Frau
Janna , geb . Berg . Logumer¬
Vorwerk , den 18. August 1943 .

Wir zeigen hocherfreut die Geburt
unseres ersten Kindes , Inge , an
Elle Stahrenberg , geb . Erdmann ,
Paul Stührenberg , 3. 3 . Wehr¬

Elektroschweißer Habbo Habben
und Frau Hilda , geb . Balsters .
Emden , Gartenstraße 16 , den 14 .
August 1943 .

Ihre Vermählung geben bekannt :
Obergefr , Johann Janzen , Dora
Janßen , geb . Onnen . Pfalzdorf ,
Alsforde ,

Ihre Vermählung geben bekannt :
cand . med . vet . Hinrich Rieten ,
Wachtm . (Bet . ) d . Res . , Ingeburg
Riefen , geb . Magnusson Rant .
Hannover , Stormstraße 24 , Wrisse ,
Post Holtrop (Ostfr .) , den 31 .
Juli 1943 .

macht . Hartum , 14. August 1943 . Ihre am 4. August 1943 vollzogene
Die Geburt eines gefunden Jun¬

gen geben in dankbarer Freude
beut : Ilie Ricklefs , geb . Hin¬

Studienrat Dr . Jürgen

Kriegstrauung geben bekannt :
Obergefr . Jan Smid und Frau
Mootje , geb . Ulferts . Schirum ,
den 13. August 1943 .

Riclefs , s . 3 . Oberzahlmeister . Ihre Vermählung geben bekannt :Celle , Kohlmeyerstraße 30 , den Vaul
8. August 1943 .

Heinz -Wilhelm . Zu unserer Sibille

Pawlowski , Funkmaat ,
Theda Vawlowski , geb . Alberti .
Aurich , den 14. August 1948 .

gefellte fich ein fräftiger Sonn - Ihre Vermählung geben bekannt :Dieses zeigen intagsjunge .
dankbarer Freude an Wilhelm
Raisers , Unterfeldw . , 3. 3. Nor¬

Obergefr . Jafob Grensemann und
Frau Jda , geb . Rykena . Willms¬
feld , Holzdorf , den 18. Aug . 1943 .wegen , Maria Railers , geb . Mül - Ihre Kriegstrauung geben bekannt :ler . Emden (Ostfr . ) . , An der Bo¬

neffe 12/13 , 3. 3. NSV . - Mütter - ¬
beim Borsdorf / Sachsen üb . Lgn .

Verlobungen
Statt Karten . Die Verlobung un¬

ferer Tochter Christel mit Herrn
Harry Bollmeyer geben wir be¬
fannt . Oberregierungsbaurat Beck
und Frau Annie , geb . Schade .
Wir haben uns verlobt : Chriftel
Beck , Harry Bollmener .
Gräfin -Anna -Straße 1 .

Emden ,
Hildes

heim , Bleckenstedter Str . 7 , im
August 1943 .

Obergefr . Nanne Uphoff u . Frau
Hinnerifa Uphoff , geb . Brunken .
3. 3. Urlaub , Rechtsupweg .

Günter Sak , Oberleutn . in einem
Grenadier -Regt . , Räte Sab , geb .
ter Veen , friegsgetraut . Berlin ,
Emden (Ostfr .) , Seumestraße 34 ,
am 14. August 1948 .

Ihre Kriegstrauung geben bekannt :
Rudolf Garrels , Bootsmaat , El .
friede Garrels , geb . Prahm . To¬
quard b . Wittmund , Flachsmeer ,
14. Auguft 1943 .

Danksagungen
Statt Karten . Die Verlobung ihrer

Tochter Gerta mit Herrn Bern - Für die Aufmerksamkeiten zu un¬
hard Rolmorgen geben befannt : ferer Verlobung danken wir herz¬
Napitän H. de Buhr und Frau lichst . Annchen Remmers , Albert
Annette , geb . Backer . Ihre Freese . Aurich , im August 1943 .
Verlobung beehren fich anzuzei - Für die vielen Aufmerksamkeiten
gen : Gerta de Buhr , Bernhard
Kolmorgen . Boefzetelerfehn , im
August 1943 .

Als Verlobte grüßen : Tjartje Ha

anläßlich unserer Verlobung dan¬
fen wir herzlichst . Amalie Smid ,
Gerhard Middendorff . Jemgum
Oftfr . ) , im August 1943 .

gena , Masch . -Gefr . Alfred Hoff - Für die uns anläßlich unserer Ver¬
mann . Hinte , 3. 3 . Kriegsmarine ,
den 15. August 1943 .

Ihre Verlobung geben befannt :
Almine v . Ohlen , Johannes Klü
ber . Jübberde , Neudorf . Auguft
1943 .

mählung erwiesenen Aufmert¬
ſamkeiten danken wir herzlich .
Uffs . Richard Baumgarten uno
Frau Paula , geb . Vollmar . Sü
derneuland II , 14. August 1943 .

Für die erwiesenen Aufmerkſam¬
feiten zu unserer Vermählung
danken wir herzlich . Gerhard
Caffens , Hanna Cassens , geb .
Smit . Emden , im August 1943 .

Als Verlobte grüßen : Edine Krull ,
Friedrich Coordes , Obergefreiter .
Westerschoo , Neu - Wallinghausen ,
a. 3 . Urlaub , den 14. Aug . 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt : Statt Karten . Wir danken herzlich
Luife Schoolmann , Enno Gerdes . für die uns zu unserer Hochzeit
Norden , Klosterstraße 3, Wester¬
Straße 60 , den 14. August 1943 .

Statt Karten . Ihre Verlobung ge

in so reichem Maße erwiesenen
Aufmerksamkeiten . Franz Boß ,
Martha Voß , geb . Nordbrock .
Beer , den 13. August 1943 .ben befannt : Anni Martens , Hein - Wir danken herzlich für die uns zurich Igelbüscher . Schweindorf 56 ,

3. 3. Urlaub .
Als Verlobte grüßen : Olga Früh¬

forger , Hermann Fokken , Gefr . d .
Luftw . Petfum (Ditfr . ) , Nord
feebad Norderney , im Aug . 1943 ,

Als Verlobte grüßen : Lieda Früh
forger , Franz Brud , Verm . - Maat .
Pettum (Ostfriesl .) , Wien , im
August 1948 .

Als Verlobte grüßen : Geeste Klüber ,
Follo Neeland , Obergefr . , 8. 3 .
Urlaub . Niepe , 12. August 1943 .

Als Verlobte grüßen : Hilde Pafto¬
ret , Bernd Johanni , Obergefr .
3 . 3. Wilhelmshaven , Aug . 1943 .

Wefteraccumerfiel , Nenndorf ,
Gründeich , Wichtens ,
Neßmergrode und im Felde ,

den 13. August 1943 . Statt bes
jonderer Mitteilung . Von seinem
Oberleutnant und Kompaniefüh =
rer erhielt ich die tieferschütternde ,
für mich unfaßbare Nachricht , daß
mein über alles geliebter , herzens¬
guter , treujorgender Mann , unser
lieber Sohn , unser lieber , under¬
geßlicher Schwiegersohn und son¬
niger , allzeit lebensfroher Bru¬
der , Schwager , Ontel , Neffe und
Vetter , Obergefreiter

Christian Gerhard Bünger
Inhaber des ER . 2. Klaffe , Pan¬
zersturmabzeichens und Verwun
betenabzeichens , am 19. Juli bei
den schweren Kämpfen bei Sjeme :
nowta (Donez ) im 23. Lebens¬
jahre den Heldentod fand . Getreu
seinem Fahneneide , hat er sein
junges Leben für uns , für Füh
ver , Volt und Vaterland hingege
ben . Er ruht auf einem Helden¬
friedhof .

In tiefem , unfagbarem Schmerz :
Marie Bünger , geb . Jten , ſo =
wie alle Angehörigen .

Gebächtnisfeier Sonntag , 22. Aug . ,
9 Uhr , in der Kirche zu Wefter
accum , wozu wir alle herzlich
einlaben .

unferer Kriegstrauung so zahl¬
reich erwiesenen Aufmerksamkei¬
ten . Heinrich Kröger und Fran
Elfriede , geb . Poppinga . Norden ,
Straße der SA . 79 .

Für die uns anläßlich unserer Sil¬
bernen Hochzeit in so reichem
Maße zuteil gewordenen Auf¬
merksamkeiten danken wir herzlich .
Bernhard Garrels und Frau , geb .
Wissmann . Groß -Sander , den 12 .
August 1943 .

Für die vielen Aufmerksamkeiten zu
unserer Silbernen Hochzeit danken
wir herzlich . Meindert Adams und
Frau . Klinge , 13. August 1943 .

Riepe , den 11. August 1943 .
Wie uns von seinem Ober¬
leutnant und Kompaniechef

und dem Oberstabsarzt mitgeteilt
wurde , ist am 7. Juli 1943 im
Alter von 19 Jahren unser lieber ,
guter Sohn , Bruder , Enkel , Neffe
und Vetter , Pionier

Brunte Wurps
Inhaber des ER . 2. Klasse , auf
einem Verbandsplay südlich Le¬
wingrad feiner schweren Verwun¬
dung , die er am vorhergehenden
Tage erhalten hatte , erlegen . Die
Beifetzung erfolgte unter militä :
rischen Ehren auf einem Heldens
friedhof . Um so härter trifft
uns diefer Schlag , da feit dem
1. Januar 1943 unfer Sohn
Thees bei Stalingrad vermißt
und fein Schwager Hinrich Köll¬
mann am 10. Nov . 1942 gefallen
ift . In tiefer Trauer :

Jürgen Wurps und Frau , geb .
Saathoff , Kinder und Ange¬
hörige , Wilhelm Burps , 8. 8 .
Wehrmacht .

Trauerfeier Sonntag , 22. Aug . ,
10. 15 Uhr , in der Kirche zu Niepe .

Mit der Familie trauern
Bauunternehmer Klaas Wurps
und Gefolgidaft .

Warsingsfehn , Hatshausen ,
Tergaft , 12. August 1948 .
Vom Oberkommando der

Wehrmacht erhielten wir die
unfaßbare Nachricht , daß mein
über alles geliebter , unvergeß¬
licher Mann , meiner beiden Kin¬
der treusorgender Vater , mein
jüngster Sohn , Schwiegersohn ,
Bruder , Schwager , Onkel , Neffe
und Better . Obergefreiter

Christian Weber
am 29. Dez . 1942 im hoffnungs¬
vollen Alter von 29 Jahren im
Often für Führer u . Reich gefal¬
len ist . In unfagbar tiefer Trauer :

Frau Herline Weber , geb . UI¬
ferts , Kinder Hilfe und Herfa ,
Frau Christian Weber , Heere
Ulferts und Frau Hilfe , geb .
Britne , Meinert Schoon , 3. 3 .
Wehrmacht , und Frau Jantie ,
geb . Weber , Remt Bents und
Frau Jannette , geb . Weber ,
Hinrich Weber und Frau Meta ,
geb . de Groot , Jann Weber ,
3. 3. im Westen , und Frau
Jannette , geb . Woltes , Dirk de
Groot , 3. 3 . im Often , und
Fran Helene , geb . Weber ,
Hinnerk Ulferts und Frau
Bernadine , geb . Red , Harm
Schufter , 3. 3. Wehrmacht , und
Frau Engel , geb . Iferts , Jo¬
hann Lüppen , 3. 3. im Often ,
und Frau Franke , geb . Ulferts ,
Helmer Weber , 3. 3. Kriegs¬
marine , und Frau Aldine , geb .
Ulferts , Auton de Grave , 3. 3 .
im Often , und Frau Hilke , geb .
Ulferts , Gerd Huismann , 3. 3
im Often , und Fran Antie ,
geb . Ulferts , Jan Ulferts und
Frau Hilfe , geb . Schemerus .

Trauerfeier Sonntag , 22. August ,
in der Kirche zu Warsingsfehn .

Voßbarg , Bagband ,
Fiebing und Schirum ,
den 11. August 1943 .

Hart und schwer traf uns die tief =
traurige Nachricht , daß mein Lie:
ber jüngster , stets um mich be¬
forgter Sohn , unser unvergeß¬
licher , allzeit lebensfroher Bruder ,
Schwager , Ontel Neffe und Vet¬
ter , Ranonier

Wilhelm Fodenga
im blühenden Alter von 18 Jah¬
ren den Heldentod fand . Er wurde
am 10. Juli bei Orel schwer ver¬

Zeit für immer einschlummerte .
wundet , so daß er nach kurzer

Seine letzte Ruhestätte fand er
auf einem Soldatenfriedhof eines
Feldlazaretts . In tiefem , unsag =
barem Schmerz :

Wübke

Frau Gretje Fockenga Wwe . ,
geb . Meyer , Reinder Meyer
und Frau Trientje , geb .
Fockenga , Fockenga ,
Meine Meher und Frau Theda ,
geb . Fockenga , Obergefr . Dirk
Fodenga , z. 3 . im Osten , und
Frau Trientje , geb . Meyer ,
Obergefr . Johann Fockenga , 3.
3. Genesungskompanie , uffz .
Heinrich Dednatel , 1. 3. im
Often , und Frau Etta , geb .
Fockenga , Willm Lübben und
Frau Gretine , geb . Fockenga , jo =
wie alle Angehörigen .

Trauerfeier Sonntag , 22. August ,
10. 15 1hr , in der Kirche zu
Strackholt , wozu wir alle herz¬
lich einladen .

Roggenstede , 12. August 1943 .
Statt besonderer Mitteilung .
Bon seinem Kompanieführer

erhielten wir die erschütternde
Nachricht , daß unser innigstgelieb
ter , unvergeßlicher Sohn und
Bruder , Entel , Neffe und Better ,
Gefreiter

Carl Siebo Gerhard Janssen
Inhaber des Infanterie -Sturm¬
abzeichens , Krimschildes und Ver¬
mundetenabzeichens , im Alter von
23 Jahren am 11. Juli 1943 im
festen Glauben an seinen Erlöser
auf Sizilien in treuer Pflicht :
erfüllung gefallen ist . Er fand
seine letzte Ruhestätte auf einem
Ortsfriedhof . Hart trifft uns die¬
ser Schlag , doch des Herrn Wille
geschehe . In tiefer Trauer :

Claas Janssen und Frau Antje .
geb . Mammen , Ihne Janssen ,
Elfriede Janssen sowie alle An¬
gehörigen .

Gedenkfeier Sonntag ,, 22. Auguſt ,
15 Uhr , in der Kirche zu Roggen¬
ftede . Beileidsbesuche dankend ver¬
beten .

Emden - Wolthufen , 13. Aug . 1943 .
Nach kurzem , heftigèm Leiden , je :
doch plötzlich und unerwartet , ent¬
riß uns der Tod meinen lieben ,
treuforgenden . herzensguten Mann ,
unferen lieben Bruder , Schwie¬
gersohn , Schwager , Onkel , Enkel ,
Neffen und Better

Johann Janssen Brants
im blühenden Alter von 23 Jah¬
ren . Hart trifft uns diefer Schlag ,
da feine liebe Mutter vor 7 Mo¬
naten ihm in die Ewigkeit voran¬
ging . In stiller Trauer :

Frau Johanne Brants , geb .
Benz , Gefchwister . Brants , Fa¬
milie Benz sowie die nächsten
Angehörigen .

Beerdigung Mittwoch , 18. Aug . ,
14 Uhr , von der Kirche in Wolt¬
bufen . Trauerfeier 1/2 Stunde
vorher .
Mit der Familie trauern

Betriebsführer und Gefolgschaft
Frit Wolf .

Brunn , Cuxhaven , Loga u . Leer .
Sonnabend um 16 Uhr verschied
nach kurzer Krankheit plötzlich
und unerwartet unfer lieber Va¬
ter , Großvater . Bruder , Schwa
ger und Onfel

Casjen Kruse
im 71. Lebensjahre .
In tiefer Trauer :

Die Kinder , Rinbestinder und
Angehörige .

Beerdigung Dienstag , 17. Aug . ,
14 Uhr , vom Trauerhause . Diese
Anzeige gilt als Einladung .

Hamburg , Leer , Often , Norwegen .
Durch Fliegerangriff verloren
wir am 29. Juli 1943 in Ham¬
burg meinen geliebten Mann ,
meines Sohnes treuforgenden
Vater , meinen Sohn , unferen
Bruder , Schwager und Onkel ,
Goldschmiedemeister

Anton Ernst Aug . Köhler
geboren 16. 10 , 1898 in Leer .
In tiefer Trauer :

Anni Köhler , geb . Backhaus ,
Helmold Köhler , Fran Frit
Köhler Wwe ., geb . Bals , Con¬
rad Bruns und Frau , geb .
Köhler , Otto Köhler und Frau ,
geb . Spinzcyf .

Beer , den 14. August 1943 .
Es hat dem Herrn über Leben
und Tod gefallen , am Freitag ,
dem 13. August , unser aller
Sonnenschein , unfer liebes flei¬
nes Töchterchen , Schwesterchen u .
Enfelkind

Elfriede

4

im zarten Alter von 2 Jahren
nach furzer Krankheit in die
Ewigkeit abzurufen .
In stiller Trauer :

Frerich Denkena u . Frau Elfa ,
geb . Rabe , Geschwister sowie
beiderseitige Großeltern .

Beerdigung Mittwoch , 18. Aug . ,
15 Uhr , von Torumer Straße 20 .

Ihrhove , den 14. August 1943 .
Heute morgen entschlief nach län¬
gerem Leiden , jedoch plötzlich und
unerwartet im festen Glauben an
ihren Erlöser unsere liebe , her :

zensgute Mutter , Schwieger - und
Großmutter , Schwester , Schwäge :
rin und Tante

Johanna Toben
geb . Lalt

im Alter von beinahe 83 Jahren .
In tiefer Trauer :

Die Kinder und Angehörige .
Beerdigung Dienstag , 17. August ,
14 Uhr . Trauerfeier 2 Stunde
vorher . Diese Anzeige gilt als
Einladung .

Bunderhee , Wymeer , -
den 13. August 1948 .

Statt besonderer Mitteilung . , Es
hat dem Herrn gefallen , heute
morgen unferen lieben Onfel ,
Schwager u . Großonkel , Rentner

Jan Loger
im gefegneten Alter von 80 Jah¬
ren aus der Zeit in die Ewig =
feit abzurufen . In stiller Trauer :

Familie Rieks , sowie die näch¬
ften Angehörigen .

Beerdigung Dienstag , 17. Aug . ,
14 Uhr . Trauerfeier 1/2 Stunde
vorher .

Die Gedenkfeier für unseren
lieben Sohn u . Bruder , Mariin
Scholzen , findet nicht in der
Großen Kirche , sondern am 22 .
August in der Neuen Kirche statt .
J . Scholzen ,, Emden .

Danksagungen

Für die überaus vielen Be¬
weise herzlicher Teilnahme an :
läßlich des Hinscheidens unferes
lieben Entschlafenen , des Bauern
Riefe Riefen , sagen wir hiermit
allen unseren innigsten Dank .
Maria Riefen , geb . Harms , Wil¬
beim Riefen und Frau , geb . Pe¬
ters , Reint Pupkes und Frau ,
geb . Riefen , Jann Buhr u . Frau ,
geb . Riefen , Riefe Riefen u . Fran ,
geb . Romaneeffen . Westerende
Kirchloog , 5. August 1948 .

Statt Karten Für die uns in
so reichem Maße erwiesene An¬
teilnahme an unserem Schmerz
anläßlich des schweren Verlustes
meines lieben Jungen , unfercs
guten Bruders Wilhelm sagen
wir allen herzlichen Dank . Frau
Gretchen Küder , Anneliese und
Klara Rüder . Aurich , Straße der
SA . 32 .

Herzlichen , aufrichtigen Dank
allen , die uns anläßlich des Hel¬
dentodes unseres stets um uns
besorgten , treuen , braven Sohnes ,
unferes überaus guten Bruders ,
Obergefreiter Eilert Hortmener ,
ihre Teilnahme an unserem her :
ben Verluste befundeten . Hinrich
Hortmeyer und Frau Anni , geb .
Kannegieter , sowie Kinder . Leer ,
Brunnenstr . 35 , 12. Aug . 1943 .

Allen , die uns in unserem
schweren Leid ihre Liebe und An¬
teilnahme anläßlich des Heim¬
ganges meines innigftgeliebten
Mannes , unseres treusorgenden
Vaters und guten Bruders ent¬
gegenbrachten , sprechen wir , be :
sonders Herrn Pastor Metger ,
unferen tiefempfundenen Dank
aus . Frau Fentie Boekhoff Wwe . .
geb . Dirks , und Kinder . Nütter¬
moɔr , den 10. August 1943 .

Für die vielen Beweise berz¬
licher Teilnahme anläßlich des
Heldentodes meines lieben , un¬
vergeßlichen Mannes , unseres lie
bevollen Vaters , unseres lieben
Sohnes und Bruders , Grenadier
Jan Poets , fagen wir unseren
herzlichsten Dank . Frau Johanne
Poets , Kinder und Angehörige .
Emden den 11. August 1943 .

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme anläßlich unse¬
res schweren Verlustes durch den
Heldentod unferes lieben Sohnes
fagen wir allen unseren tief¬
gefühlten Dank . Familie Harm
Tülv . Wymeer , 10 Aug . 1943 .

Allen , die uns in unserem
tiefen Leid ihre Liebe und Teil¬
nahme anläßlich des Heldentodes
meines lieben , unvergeßlichen
Sohnes und unferes lieben Bru¬
ders , Obergefr . Gerhard Weers ,
entgegenbrachten , fagen wir un¬
feren innigsten Dank . Familie
Frauke Weers Wwe . Walle , den
10. August 1943 .

Aerztetafel

Dr . med . Aenne Martens , Esens .
Zurück .

Geschäftliches

Alle Geschäfte ( außer Lebensmittel )
in der Norden bleiben am Diens
tag , dem 17. August , wegen Ernte¬
hilfe geschlossen .

Wegen Betriebsferien vom 15. bis
30. 8. 43 geschlossen . Löwen
Apotheke , Weener .

Das Geschäft der Firma Fr . Bor
hammer wird unverändert weiter
geführt . Wilma Plugge , geb . Box¬
hammer , Esens .

Bestellungen auf Pflanzkartoffeln ,
Stroh und Saatroggen nimmt
entgegen Landw . Bezugs - und
Absatzgenossenschaft , Großefehn .

Mein Friseurgeschäft ist ab sofort
ter Hell ,geschlossen . Wilhelm

Emden , Wilhelmstr . 22 .

Achtung , Selbstrasierer ! Ab sofort
übernehmen wir das Schleifen ge
brauchter Rafierklingen nach fol
gender Handhabe : Bligfaubere
und trockene Rafierklingen reichen
Sie uns in einer Streichholzdose
herein , die auf einem feftaufge¬
flebten Zettel Ihre genaue An¬
schrift und die Stückzahl der Klins
gen aufweist . Nach etwa 14 Tagen
holen Sie Ihre geschliffenen Ra
fierklingen wieder ab und zahlen
für das Schleifen von 10 Klingen
50 Rpf . Wir hoffen , mit vorstehen
der Einrichtung weiten Kreisen
der Bevölkerung zu helfen . Feen¬
ders & Wolters , Emden , Neuer
Markt 16/17 .

Glatte Zimmertüren ( Sperrholz )
Normenmasse , ohne Einkaufs¬
scheine für Bombenschäden . Ferner
Holzfajerdämmplatten gegen Holz¬
faserdämmplatten Einkaufsscheine
und Holzfajerhartplatten gegen
Holzfajerhartplatten = Eintaufs
scheine . Alles sofort lieferbar .
Janssen & Bohlen , Sperrholz¬
Import , Oldenburg i . D. Got
torpstr . 6. Ruf 2654 und 2655 .

Schweinemastfutter , Backst . -Abfälle ,
abzugeben . Leer , Brunnenstr . 30 .

Veranstaltungen

Ronzertgemeinschaft blinder Künst
ler , Nordwestdeutschland , unter

Trocknung der Pfefferminze :
Die Stengel weniger Pflanzen
zu lederen Büschein binden und
en winddurchwehtem , Khattigem
Orte aufhängen . Bei größerer
Ernte die Blätter von den
Stengela Streifen und dünn auf
Horden an luftigem . Plate
schütten . Die in Japan behel
matete Pflanze dankt diefe
Sorgfalt durch erquickenden
Wohlgefchmad , den so viele an
DE HILLERS PFEFFERMINZ ,
EXTRA STARK, hätten .

*DYMILLERS
PFEFFERMINE

,

kommt wieder für alle !

Die Punkte Ihrer Kinder¬

Kleiderkarten ,

die Bezugscheine Ihrer
Familie

lösen wir Ihnen auch jetzt
nach bestem Können ein .
Denken Sie auch an die

Reparaturen
Ihrer Wäsche , Strümpfe und
anderen Kleidung .

Für die Verdunkelung
haben wir Rollos jeder Brei¬
te vorrätig .
Bitte kommen Sie mit Ihren
Wünschen zu uns .

Gehrels
Oldenburg i . O .

Staustraße

Die doppelte Menge
herauswirtschaften und

doch gut kochen - das

geht , wenn man den

KNORR - Suppenwürfel
mit etwas Gemüse und

1 bis 2 Kartoffeln streckt .

KNORR

Viele Durchschläge

Tiefschwarz und klar

Carboplan

Der Preis ber KOHLEPAPIER

holz Garten zu Au Vul ven
Besuch der Veranstaltungen sollen
möglichst weitgehend Anrechte er¬
porben werden . Der Preis der
Unrechte für alle zehn Veranstal
tungen beträgt : I . Platz 35 RM . ,
II . Play 25 RM . , III . Plat 15
RM . Die Bezahlung der Anrechte
tann in vier Raten gewährt wer
den . Zur Vereinfachung der Ver¬
waltungsarbeit ist es erwünscht ,
daß die Bezahlung der Anrechte
möglichst in einer Rate erfolgt .
Die Anrechte selbst sind übertrag
bar und alle Plätze numeriert .
Platauswahl nur durch persön
liche Einsichtnahme in den Saal¬
plan bei der AdF ." -Dienststelle
Oftertorplatz 1, ab Donnerstag ,
den 19. August , von 8 bis 13 und
bon 15 bis 19 Uhr . Die Bestell¬
tarten werden in diesen Tagen
durch die Blockleiter den Haushal
tungen zugestellt , andernfalls find
die Bestellkarten in der AdF ."
Dienststelle zu haben .

Unterricht

erteilt Schülerin der Mittel¬
schule Nachhilfestunden ? Angeb .
unt . A 498 OTZ . Aurich .

Für die vielen Beweise herz - Wer
licher Anteilnahme an unserem
tiefen Leid anläßlich des Helden¬
todes unferes lieben , unvergeß¬
lichen Sohnes , unferes herzens¬
gutten Bruders , Feldwebel Bern¬
Hard Aden , sagen wir allen un¬
feren innigften Dank . Familie
Heie H. Aden . Ditgroßefehn , den
11. August 1948 .

Für die uns erwiesene berz¬
liche Teilnahme sagen wir unse¬
ren tiefgefühlten Dank . H. Hiv¬
pen und Familie . Jemgum , im
August 1943 .

Statt Karten . Allen , die uns
ihre Liebe und Anteilnahme an¬
läßlich des Heimganges unferer
lieben Mutter entgegenbrachten ,
sprechen wir unseren innigsten
Dank aus . Im Namen aller An¬
gehörigen Geschwister Look . Völ :
Lenerfehn , Leer und Osnabrück ,
den 10. August 1943 .

Verloren

Taschenmesser mit Etui am 1. Aug.
in Leer (Bahnhof , Wartesaal 2 .
Klasse ) verloren . Bitte abzugeben
im Fundbüro Leer .

Regenumbang mit Kapuze in ber
Post in Leer am Freitag liegenge¬
laffen . Gegen gute Belohnung ab¬
zugeben bei Hotel Frifia " , Leer ,
Zimmer 46 .

Cape (Umhang ) bunkelbraun Satin ,
auf dem Bahnhof Emden -West
verloren , Gegen Belohnung abzu
geben bei Schmiedemeister Hehen ,
Emben , Appingagang 4/5 .

Größerer Geldbetrag vom Lloyd¬
Hotel bis zw . bd . Sielen , Emden .
berloren . Abzugeben gegen Beloh
nung Emben , Filkuhlweg 36 a .

Seit über 40 Jahren das

Wahrzeichen für unsere

wissenschaftlich erprob¬

ten und in aller Welt

bewährten Präparate

Chinosoifabrik
Aktiengesellschaft Hamburg

Solang
IDEE -KAFFEE

Dir fehlt ,
nimm

ff
oK

dann hast Du

gut gewählt .



Leer

otz . Lernt euer Fahrrad lennen ! Etliche
Fahrräder (solche für Männer oder Frauen )
wurden nach dem Polizeibericht gefunden . Aber
auch Fahrrad diebstähle sind leider noch
immer häufig . In diesen Fällen zeigt sich stets
aufs neue , daß gar mancher Radfahrer sein
Rad nicht fennt ! Meldert er den Verlust bei
der Kriminalpolizei an und wird er nach
Fabrit -Marke und Nummer gefragt , so ist derRest Schweigen " . Sorgfältig verzeichnet die
Kriminalpolizei in ihrer Kartei die einzelnen
Fälle rote Karten fennzeichnen die Verluste ,
weiße die wieder herbeigeschafften Räder . Bei
den roten Karten muß nun zumeist hinter den
Fragen nach Marke und Nummer ein „ unbe¬tannt " gesetzt werden . Darum , Radfahrer undFahrerinnen , notiert euch Fabrikmarke undNummer ! Gerät dann euer Rad einmal in
Verlust , so erspart ihr der Behörde unnötige
Arbeit und habt eine Gewähr dafür , daß ihreure Räder wieder erhaltet .

Bis zum 30 . September befristet
Neuanfertigungsverhot , für Kleidung und Wäsche nun auch beim Handel

eine Anweisung
() Wie bereits für das Handwerk ist nun durch | liche Auftraggeber , für Rörperbeschädigte oder Ver¬

Spinnstoffwaren in der Reichsgruppe Handel oie geschädigte .
der Gruppenarbeitsgemeinschaft sehrtenstufen II und III und für Flieger

Neuanfertigung von Kleidungs- und Wäschestücken Die zweite Kleiderkarte läuft ab
auch in den Handelsbetrieben verboten worden . Das
Verbot wurde befristet auf die Zeit von 12. A uten vordringlich sicherzustellen, hat die Reichsstelle

)( Um die Kleiderversorgung der Fliegergeschädig¬
gust bis 30. September 1943 . Betriebe des für Kleidung , wie burz bekanntgegeben, eine Ber¬Handels , die Männer - und Knaben - Oberkleidung , ta u fabeschränkung für bestimmte KleiFrauen und Mädchen -Oberkleidung sowie Beibungs - und Wäsche artikel ausgesprochen .wäsche, Säuglingsbekleidung , Wirk- und Strickwaren , Diese Verkaufsbeschränkung bezieht sich aber nur aufKrawatten , Korsetts , Mieber , Schirme , Stickereien , die 3. und 4. Kleiderkarte der Erwachsenen , nicht da =Schürzen , Bett - und Haushaltswäsche sowie Stepp - gegen auf die Kleiderkarten der Kinder und Säug¬
decken herstellen, dürfen innerhalb der erwähnten gekauft werden kann . Von dem Verkaufsverbot sind

linge , auf die weiterhin Kleidung und Wäsche ein¬
Frist Aufträge auf Neuanfertigung vonSpinnstoffwaren nicht annehmen und mit der fagtleiberfarten der werdenden Mütter , die vierte

ferner ausgenommen die Kleiderkarte und Zu¬

Durchführung bereits vorliegender Aufträge nicht Kleiberfarte und Zusatzkleiderkarten für Burschenbeginnen. Ebenso ist es untersagt, solche Aufträge und Maiden, die Zusatzkleiderkarten für Tvauertlei¬zu vermitteln oder in John zu vergeben . Die beim dung , Kleiberkarten mit Vorgriffberechtigung , die
Konzertgemeinschaft blinder Künstler (Nordwest - findlichen Spinnstoffwaren dürfen noch bis zum 20. liefert werden können selbstverständlich die Kleider¬

obz. Konzert blinder Künstler . Mitglieder der Infrafttreten der Anweisung bereits in Arbeit bez von ben Kartenstellen ausgestellten Bezugscheine so¬wie die Uniform - und Uniformzusatzbezugscheine . Be¬beutschland) veranstalten am Mittwoch 20 Uhr August 1943 weiter bearbeitet und fertiggestellt werim Zentralhotel einen musikalischen Abend . Mitvir farten der Fliegerbeschädigten , die Zusatzkleiderfartentende find Hans Kagel ( Tenor ) , Paul Müller den Von dem Verbot ausgenommen sind für Schwerfliegerbeschädigte und alle Fl - Bezugsrechte ,( Geige ) und Arthur Burmeister (Klavier ) . Uniformen und Uniformteile , Trauer - und denn im Interesse der Inhaber dieser Karten ist ja
Verordnungen auf Leibbinden usw. , Herstellungvon die 2. Kleiderkarte tann nach wie vor noch einge¬
Imst anb 3tleidung , Ausführung ärztlicher das Verkaufsverbot ausgesprochen worden . Auch auf

Kleidungs - und Wäschestücken, für die der Verbrau - fauft werden , soweit noch Puntte davan vorhandencher einen Bezugschein vorlegt oder eine entspre find. Die Gültigkeit dieser Karte läuft aber ebensochende Bescheinigung des Wirtschaftsamtes beibringt , wie der dazugehörigen Zusatzkleiderkarte für Jugend¬sowie alle Kleidungs - und Wäschestücke für öffentliche am 31. August 1943 ab .

otz. Collinghorst . Die Bienen geh ' n aufReisen ., Ueberall auf den Mooren hat das Seide¬traut seine Blüten entfaltet . Damit ist für benImter die Zeit gekommen, seine Bienenvölker zuverschicken . Von hier haben die Imber bie Immen inben letzten Tagen geschlossen fortgebracht , zumeist
nach dem Börgermoor .

Diba. Collinghorst . Vom Baum gestürzt .Beim Spiel letterte ein schulpflichtiger Junge einesEinwohners auf einen Baum, stürzte ab und erlitteinen Armbruch

otz. Neermoor . Treue im Dienste .Schiffsführer Jan Reuter von hier fonntedieser Tage auf eine 25jährige Dienstzeit beim
Wasserstraßenamt Emden zurückblicken . Erwurde daher in einem Betriebsappell besonders
geehrt .

otz. Remels . Fünf Kriege erlebt .
Frau Witwe Tätje Mahlstedt vollendete
ihr 87. Lebensjahr . Nach einem arbeitsreichen
Leben will sie auch jetzt nicht feiern und ist
noch in Haus und Garten tätig . Sie erlebt
jezt den fünften Krieg , 1864 und 1866 als
fleines Mädel , dann 1870/71, den ersten Welt¬
frieg und nun den gegenwärtigen . Gern er¬
zählt sie, wie sie als Kind 1871 an der Frie
bensfeier in Remels teilnahm . Im
ersten Weltkrieg mußte sie zwei ihrer Söhnedem Vaterlande opfern . Am jezigen großen
Geschehen nimmt sie noch lebendigen Anteil .

Weener

Auch Weener bildet einen Theaterring
otz. Die Blockleiter und Amtswalter hatten

im Parteihaus eine Zusammenkunft , an der
auch der zur Zeit auf Urlaub weilende Orts¬
gruppenleiter und teilnahm , der in länge¬
ren Ausführungen über die gegenwärtige Lage
Sprach . Er appellierte an die Blockleiter , alle
Partei - und Voltsgenossen aufzuklären . Der
Glaube an den Führer und am Endsieg ist im
deutschen Volke unerschütterlich , trotz der Härtedes Kampfes und der Terrorangriffe des Fein¬
des auf die Heimat . In scharfen Worten wandte
sich Parteigenosse Pundt gegen die Miesmacher
und Verbreiter von Gerüchten , die meistens auf
Unwahrheit beruhen und gewöhnlich dem Ab¬
hören fremder Sender entstammen . Diejenigen ,
die Angaben über den Ursprung der Gerüchte
machen können , leisten dem Vaterlande einen
Dienst , wenn sie der Ortsgruppe davon Mittei¬
lung machen . Weiter wurde noch bekanntgege¬
ben , daß , wie in anderen ostfriesischen Städten ,
auch in Weener ein Theaterring gebildet
werden soll . Zu diesem Zweck sollen die Block¬

Der siebente Punkt
* Ein heiterer Roman von Zinn

4 ) In der Leitung wurde Brühls . Schred¬
Sekunde deutlich wahrnehmbar . Doris Eibener
fragte : „ Bist du noch da ? Warum so sprachlos?
Hat dich der Storch ins Bein gebissen ? "

Robbi wollte ein heiteres Wort dazwischen
rufen . Aber die Base gab ihm einen Klaps auf
den Mund und berichtete kurz , was sich in Tau¬
bengruud im Haus Adebar zugetragen hatte .
Immer wieder versuchte Robbi , die Schilderung
zu würzen .

Doktor Brühl wurde leicht ungehalten über
die Nebengeräusche. Wer spricht denn dauernd
dazwischen ?" ,, Robbi ." , ,Du , nimm dich
in acht, daß ich auf Robbi nicht eifersüchtig
werde ." Der ist ungefährlich . Er heiratet
einen Filmstar , den er selbst entdeckt hat !"
" Vielleicht entdeckt er dich noch ."
ich bin schon entdeckt ."

3u spät ,

liche Kolumbus ? "
„Wer war der glüd :

„ Du !“

Das war wieder einmal ein gesprochener
Kuß , wie er Werner weit über den siebenten
Himmel hinaushob . Er fühlte das Seelen¬
bedürfnis , den Kuß zu erwidern . „ Also abge¬
brannt ist meine kleine Doris ! Was soll ich
ihr denn nur aufs brennende Herzchen legen ?"

, ,Seit wann bist du unter die Kindermäd¬
chen gegangen ? "

-

-

leiter schon jetzt Nachfrage halten über die Be¬
teiligung der Bevölkerung . Die Zellen- undBlodleiter werden gebeten, jeden Freitagabend
sich im Parteihaus einzufinden , um in furzge¬
faßten Sätzen die Wünsche der Bevölkerungvorzubringen . Für die Beschaffung von Torfwird auch weiter seitens der Parter Sorge ge¬
tragen werden , die Anmeldungen werden derReihe nach berücksichtigt . Zum Schluß wurde
noch bekanntgegeben , daß am fommenden Sonn¬
abend in Leer ein Appell stattfindet , an dem
jeder Politische Leiter , alle Parteigenossen und
Volksgenossen teilnehmen . Außer Gauinspek¬
teur Drescher werden dort namhafte Redner
der Partei zu Worte kommen .

ersten Bohnen pflückreif sind , wird
otz . Die Bohnenernte beginnt . Nachdem die

Bohnenernte

Unter dem Hoheitsadler

FV . Saarbrücken statt Vienna Wien

0 Die Besetzung der Fußball -Großveranstaltung ,
die am Sonntag vor Rüstungsarbeitern und Berg
leuten des westfälischen Kohlen - und Industrie¬

Bochum durchgeführt wurde , hatte eine Aenderung
reviers auf Initiative von Gauleiter Hoffmann in

erfahren . Statt des Meister ? von Donau -Alpenland ,
Vienna Wien , traf der FV . Saarbrüden
auf die spielstarte Elf des westfälischen Gaumeisters ,

entscheiden konnten .

FE . Schalte 04 . Es tam zu einem spannenden
Kampf , den bie . , ,Knappen " mit 3 :0 Toren für sich

LSV . Hamburg bleibt im Pokal

dungsspiel zwischen dem SV . Cuxhaven
() Das vom Reichsfachamt angesetzte Ausschei

und
dem VS V. Hamburg endete in Curhaven mit
einem 3 :1 (2 :1) - Erfolg der Hamburger Flieger , die
in der ersten Schlußrunde des fchammer

des Luftwaffen -SV . Hamburg verdient unter ben

potals am 22 , August nunmehr in Hamburg auf
Wilhelmshaven 05 treffen . Der neue Erfolg

gegebenen Verhältnissen stärkste Beachtung .
Deutsche Handballmeisterschaft der Frauen

0 Die Vorrundenspiele und turniere zur
Deutschen Handballmeisterschaft der

Frauen ergaben bisher sechs Teilnehmer an der
Zwischenrunde . Vor acht Tagen wurden bereits

Königsberg ermittelt , am Sonntag tamen der Titel¬
Eintracht Frankfurt , RSG . Breslau und Asco

BiR . Mannheim als Turniersieger

verteidiger Stahlunion Düsseldorf durch einen 8 :0
(6 :0) Sieg über JG . Ludwigshafen , der Altmeister

furter Turniers dazu . Es fehlen noch zwei Mann¬

von Stuttgart
und Turngemeinde in Berlin als Gewinner des Er

schaften , und zwar der Sieger der Begegnung Kieler
TV - Bremer Turngemeinde (TSK , Rostock und
ATSV . Bremerhaven als weitere Turnierteilnehmer
haben verzichtet ) und die beste Mannschaft des Vors
rundenturniers in Lüdenscheid am 21. und 22 .Emben. Ortsgruppe Faldern. Dienstag im Frauen- Auguft mit DSG . zu Sannover, OT. Geffen,fchaftsheim , Schoonhovenstraße , Besprechung der

Bolitischen Leiter , Walter und Warte der Glie¬
derungen fowie der NS . Frauenschaft , der HJ .
und des BDM . BDM . - Mädelgruppe 3/251
Barenburg . Heute 20 Uhr Gruppendienst im Heim
Adolf -Hitler -Straße .

Was bringt der Rundfunk ?
Montaa . Reichsprogramm: 10- 11 Ubr: Buntes

Unterhaltungskonzert . 11 . 30 - 11 . 40 Uhr : Und
wieder eine neue Woche . 12. 35- 12. 45 Uhr : DerBericht zur Lage . 15 - - 16 Uhr : Schöne Stimmen
und beliebte Instrumentalisten . 16 - 17 Uhr : We¬
nig bekannte Unterhaltungsmusif . 17 . 15 - 18 . 30
Uhr : Verliebte Weifen . 18 . 30 - 19 Uhr : Der Zeit¬
Spiegel . 19 . 15 - 19 . 30 Uhr : Frontberichte . 19 . 45 - 20
Uhr : Politischer Kommentar von Dr . Karl Schar¬ping . 20 . 15 - 22 Uhr : „ Für jeden etwas " .

Deutschlandsender : 15. 15- 15. 55 thr : BeschwingteAlänge . 17 . 15 - 18 . 30 Uhr : Orchestermufit von
Brahms , Nowak u . a . , Frauenchöre von Suf .
20 . 15 - 21 Uhr : Lied - und Klaviermusik von Lisst .
21 - 22 br : Komoponisten dirigieren " : Georg
Schumann .

Preußen Kassel , Eimsbüttel und REG . Münster .

Hoher Sieg der Auricher Handballer

otz . Die Sandballelf von TuS / Kriegs .
marine Aurich trug ' am Sonntag auf dem
Bittoriaplay in Oldenburg ein Freundschaftss
spiel gegen die Luftwaffe Ahlhorn aus und
Landete einen überlegenen 24:6-Sieg. Die Auricher
Elf erbrachte erneut den Beweis , daß sie gaus
Klassenreis ist .

Gefreiter Sonntag läuft 10,9 Sekunden
( Beim leichtathletischen Abendsportfest am Wo

djenende in Bremen gewann Gefreiter Sonn
in 10,9 Sekunden vor

funden benötigte .
Hans -Georg Müller (WL. /Saarbrücken ) , ber 11 Ses
tag den 100 - meter -Laufmit der

Alle Kräfte werden eingesetzt werden , um die
im Reiderland begonnen .

Bohnenernte rechtzeitig einzubringen . Von dem
Umfang des Bohnenanbaus im Reiderland kann
man sich ein Bild machen , wenn man erfährt ,
daß im vorigen Jahre etwa 500 Heftar mit
Bohnen geerntet werden konnten , die der deut¬
schen Konservenindustrie zugeführt wurden .

otz . Städtische Voltsbücherei rege besucht . Die

Sommermonaten rege in Anspruch genommen , trot
Stätoische Volksbücherei Weener wird auch in den

dem die Volksgenossen heute vielseitig beschäftigt
sind . So wurden allein im Monat Juli etiva 200
Bücher entlichen . Der Beſtand der Volksbücherei
beträgt gegenwärtig etwa 1600 bis 1700 Bücher , hoch
wertige Werke von namhaften Verfassern . Jeder
Leser Männer , Frauen und Jugendliche findet
in der Bücherei etwas nach seinem Geschmack, sei es
tober wird der Buchbestand wieder durch eine Reihe
zur Unterhaltung oder Belehrung . Im Monat Ot¬

Neuerscheinungen bereichert werden . Besonders wer¬
den gute Romane als Lesestoff für die Frauen einge¬
stellt. Von der Staatlichen Boltsbüchereistelle Sanno¬
ver werden auch in diesem Jahre wieder die Büche
reien in erhöhtem Maße beliefert werden . Die
Büchereileiter in den Landorten werden darauf hin¬
gewiesen, daß die ihnen zugestellten Bestellisten an
die zuständige Stelle gesandt werden müssen, weil
werkstelligt werden können . Die Städtische Volts¬
danach die Neuanschaffungen für die Büchereien be¬

bücherei Weener , die während der Kriegszeit in Stell¬
vertretung von Lehrer Beetmann betreut wird ,
ist jeden Donnerstag von 17 bis 19 Uhr zum
Enbleihen und Umtausch von Büchern geöffnet . .

dringlich sprach er mit dem zuerst bedenklich
dann aber schmunzelnd dreinschauenden Meister .
Schließlich überreichte er ihm einen schönen
Ring mit grottenblauem Stein .

-

Der spizbübisch lachende Konditor ver
sicherte : Wird besorgt , Herr Doktor . Verlas
en Sie sich auf mich. Und diesen Brief

hier", Brühl langte in die Brusttasche, „gibt der
Bote mit ab ." , ,Aha , die Gebrauchsanwei
sung !" ticherte der Meister . - , ,Süß ! Wittlich
füß ! Ist ja auch, wenn ich mir erlauben darf ,
ein süßes Mädel ! "

"

Ein Stündchen vor dem Abendessen gudte
Frau Doris in Harrys Arbeitszimmer . Aff lag

tat , als schliefe er . Daß er zum Einschlafen noch
mit geschlossenen Augen auf dem Ruhebett und

nicht genügend Zeit gehabt haben konnte , ver¬
riet die aus dem Aschenbecher rauchende Zi¬
garette .

Dieser fleine Regiefehler trug wenig zur
Autoritätsfestigung des Gatten bei . Lumpis
Tod hatte in Doris so etwas wie charakterliche
Auferstehung herbeigeführt . Warum mußte sie
sich bei Harry abmelden , wenn sie zum Bahn¬
hof gehen wollte ? Morgen früh ging es heim¬
lich nach Taubengrund , das stand fest. Sie wollte
noch einen Blick auf den Fahrplan werfen .

Als sie auf die Straße hinaustrat , blidte sie
auf Harrys geschlossene Fenster zurüd . Die
Gardinenfalten bewegten sich. Der schlafende"
Gatte saß also auf dem Anstand .

Unser Sportdienst
Deutscher Rad - Ländersieg in Preßburg

Reiseschwierigkeiten, dem
O Nachdem die froatischen Radsportler wegen

im Straßenfahren fernbleiben mußten , traf die aus
Preßburger Bänderkampf

den beiden Wienern Wachold
dem Breslauer Mirte bestehende deutsche Mannschaft

und Thanner sowie

nur auf die Vertreter der Slowakei .
ertämpiten mit 88: 30 Punkten einen flaren und

Die Deutschen

überlegenen Sieg .

Hohe Siege des Deutschen Fußballmeisters

Kurz aber wichtig
( Tichammerpokal -Endspiel am 24. Oktober . Die

vom Reich fachant Fußball für die einzelnen Schluß
vinden zum Tjch a mi merpotal - Wettbe
werb geplanten Termine sind folgende : 12. Sep¬
tember : Zweite Schlußrunde ; 26. September : Dritte
Schlußrunde ; (letzten Acht ) ; 9. Oftober : Vorschluß¬
runde ; 24. Oktober : Endspiel im Olympia -Stadion
zu Berlin .

() Es bleibt in Berlin bei der Zehnerstaffel . Die

geplante Erhöhung der Fußballiga auf zwölf
vom Bereich Berlin - Mart Brandenburg

bleibt also auch für die nächste Spielzeit , die am 19.
Vereine wurde vom Reichsfachamt abgelehnt . E

September ihren Anfang nimmt , bei einer Zeh
netstafel mit BSV . 92 , Hertha / BSC . , Tennis .
Borussia , Blauweiß 90 , Lufthansa , Tasmania , Mi
nerva 93 , Wacker 04 , LEV Berlin und Potsdam 03 .( Auf seinem Plage im Ostra -Gehege traf der

Dresdner Sportclub am Sonnabend in der () Fußballpokal des Wehrmachtsbefehlshabers in
Vorschlußrunde des sächsischen Kviegsturniers auf Norwegen . Der Wehrmachtsbefehlshaber in Nor
den Heidenauer SC . Der Deutsche Faßballmeister wegen , Generaloberst bon Faltenhorft .
siegte mit 15 :0 (8 : 0), wobei Helmut Schön allein acht stellte auch in diesem Jahr für die beste Wehrmachta .
Tore erzielte . Am Sonntag stellte sich der Dresd - mannschaft im Fußball einen Vokal zur Verfügung .
ner SC . im Rahmen eines Kveis -Turn - und Sport : Die Ausscheidungsspiele , zu denen zahlreiche Ein¬
festes in Schwarzheibe (Lausitz) einer Ber - beiten aller Wehrmachtteile Mannschaften stellten,

Spielern der Vereine Tennis -Bovussia und Lufthansa
finer Auswahlmannschaft . bie sich aus haben bereits begonnen .

zusammensetzte . Vor rund 6000 Zuschauern ervang erster offizieller Rekord
() Erster Schweizer Rekord im Modellflug . A

der Deutsche Meister auch ohne seine Stürmer Kugler , Modellflugzeuge wurde die Leistung von Kohl
im Dauerwettbewerb für

Hofmann und Erol einen eindrucksvollen 6 :0 (2 :0) - brenner mit 35: 22 anerkannt . Die deutsche Bests
Erfolg . leistung hält der Stuttgarter Gonser mit 38 : 26 .

-

Doris erwartete immer noch die bestimmte
Frage . Die tam nicht . Daß sie aber noch heute
kommen mußte , war für sie klar .

Früher als sonst legte sie sich ins Bett . Wäh¬
rend Harry in jeinem Arbeitszimmer Aften
wälzte , tat sie ähnliches mit ihren Gedanken .
Morgen früh fuhr sie zu ihrer Freundin Si¬
bylle Beng , die Assistentin bei Dr. Kräutlein
in Taubengrund war . Bis kurz vor ihrer Ehe
mit Alf hatte Doris regste Verbindung mit
Sybille unterhalten . Dann kam das energische
, , Schluß mit Sibylle ! "

Warum ? Sibylle war dem Herrn Staats¬
anwalt zu naseweis , hinterhältig , emanzipiert .
Seit drei Jahren hatte Doris den Verkehr mit

Berbot durchbrechen .
ihr folgsam gemieden . Morgen wollte sie das

Rebenbei hatte sie vor ,
Lumpi in Sibylles Blumengarten hinter der
Badeverwaltungsvilla zu bestatten .

Harry fam ins Schlafzimmer . „ Schläfst du
schon ? Nein ? Ich wollte nur noch fragen , ob
dir Frau Wulle genauere Angaben über ihre
Absichten gemacht hat ." Doris lachte in sich
hinein . Das war ein durchsichtiger Vorwand .
Gleich wird Harry sein Visier öffnen . Sie
fennt ihre Absichten wohl selbst noch nicht " ,
antwortete sie.

Scheinbar restlos befriedigt , wandte sich Alf
zur Tür zurück . Dann hielt er inne , als sei
ihm da noch eine völlig belanglose Frage ein¬
gefallen. Uebrigens . . . Lumpi wird höchst
wahrscheinlich zurückgebracht werden . Er hat ja
die Steuermarke um ."

Auf dem Wege zum Gericht gab Alf seine
Anzeige bei der Zeitung ab . Kurz vor neun .
Uhr schritt er auf dem Gerichtstorridor seinem
Dienstzimmer zu und stellte dort sofort die
telefonische Verbindung mit seiner Wahnung
her : Doris , du ? Das Hunde -Inserat schwimmt !
Freust du dich ? " Instinkt und Diplomatie ga
ben Doris diesmal die richtige Antwort ein :
„ Sehr !"

33- ->

Dann sprach Alf fühl -fachlich weiter : „ Wenn
Eine fleine Enttäuschungspause trat ein .

Frau Wulle vorsprechen sollte , möglichst ab¬
schieben ! Sage ihr , ich sei den ganzen Tag über
im Gericht , ganz gleich wo , also nicht zu Hause !"

„ Tja , aber . . . ein guter Gedanke kommt
felten allein wenn sie nun gerade hier
ist und du rufft an ? Sie wird dich telefonisch
sprechen wollen !" , , Dann rufe ich eben
nicht an !"

Das mar prächtig ! telefonische
Schnüffelnase , die bekannten Stichproben , hatte
sie also heute nicht zu befürchten . Beruhigt stieg
sie kurz vor zehn Uhr in den Zug nach Taubens
grund , dritter Klasse , das erschien ihr sicherer .

-

Seine

Sie wählte den Fensterplay in Fahrtrich
tung . Die Schachtel mit dem toten Lumpi ,
schlicht in weißes Papier eingeschlagen , stellte sie
über sich , ins Neh . Wie ein Eichhörnchen , das
aus einem falten Stahldrahtkäfig in den sons
nenwarmen Wald ausgebrochen ist, fühlte sie
sich., Ob sich Sibylle verändert hat ? Vielleicht
stedt sie tief in der Arbeit ? Man hätte sich an¬
melden sollen ! Nein , besser so ! Nur kein Ges
flingel um den Abstecher .

Bei ihrer Rückkehr machte Doris eine wei¬
Da haben wir ' s , dachte Doktor Brühl leicht tere , sehr nützliche Entdeckung . Die Gardine war Da war die Fußangel , in der Doris hängen

angeedt . Was bei ihr Harfensolo ist, flingt bei jetzt zurückgezogen . Harry stand gebeugt hinter bleiben sollte ! Vielleicht wäre sie' s auch, hättemir wie Paukenbums . Und laut meinte er : der Scheibe und beäugte Lumpis Halsband . Die sie das Steuermarken -Fallenstellen nicht beob - jähriger junger Mann ein , der gleichfalls ein
In letzter Minute stieg ein etwa siebzehn¬

Also gut , dann prosaisch : Ich will endlich den Steuermarte baumelte herunter . Doris sah es achtet . „ Höchstwahrscheinlich nicht " , vernichtete Paket in Schubkartongröße bei sich hatte , weißRing loswerden , den ich für dich ausgesucht genau , ohne von Harry bemerkt zu merden .habe . Er setzt schon Grünspan an . "
sie die Ueberrumpelungshoffnungen ihres Gat - eingewidelt und mit schlichtem Bindfaden über

, ,Deine Das Abendessen verlief einsilbig . Kauend ten . Zufällig hatte ich ihm vorher Halsbond Kreuz zusammengehalten . Er stellte es in dieAbsicht scheint echter als das Metall zu sein " , las Alf im Anzeiger für Gelbwasser und Um- mit Marte abgenommen ."uzte Doris den Verlobten . gegenüberliegende Nezecke und setzte sich auf den
, ,Immerhin , der gegend . Im Höllental hat sich ein junger Alf schien enttäuscht . Er verließ das Schlaf - anderen Fensterplay .Borsaz allein ist goldig . Aber , eins bitte ich Mann erschossen" , erstattete er Lesebericht . Mo - zimmer . Doris fuschelte zufrieden ihren Kopfmir aus , der Stein muß eine füße Fassung tiv : Liebestummer !" Nach kurzer Pause fügte in die Kissen zurück.haben !" - Brühl tat erstaunt : „ Woher weißt er hinzu : „ Seine Braut hat ihn betrogen ! "du , daß der Ring einen Stein hat ? " , ,Weil Steht das dabei ? " fragte Frau Doris , die die Bevor Staatsanwalt Alf am nächsten Mor¬du heute so mit der Zunge stolperst " , "Tachte Zeitung schon vor ihm gelesen hatte .Doris . Alf gen zum Dienst ging , schrieb er die Suchanzeige

Schüttelte den Kopf : „ Nein , aber man fann es für Lumpi nieder . Braunhaariger Dadel ent¬Lange noch, nachdem Brühl abgehängt hatte , sich denken ." - , ,Kann es nicht auch umgekehrt laufen . Hört auf den Namen Lumpi ! Gegenspukte ihm die süße Fassung " durch den Kopf . sein ?" forderte Doris die Kombinationsgabe hohe Belohnung unter . . . " Er drückte seinen
, ,Verrückte Idee !" murmelte er schließlich vor des Gatten heraus . „ Unwahrscheinlich ! Was Gummistempel mit der Aufschrift unter dassich hin . „Aber für Doris können Ueberraschun - hätte er da für einen Grund , sich zu durch Geschriebene .gen nicht verrückt genug sein . "

Namen und Straßenbezeichnung
föchern ? " Aus Reue über seinen Treue - durchstrich er jedoch , die nackte Telefonnummer
bruch !" Alf hüftelte unfreundlich . Diese Deu- würde genügen . Also : , ,. . . hohe Belohnung ! Zu
tung behagte ihm nicht . erfragen unter Gelbwasser 5064 ! "

Abends nach der Sprechstunde ging er in
bie Konditorei am Ringfang . Leife , aber ein

-

-

* I

In Nieder - Gelbwasser gab es einen furzen
Aufenthalt . Ein paar Güterwagen für Tau¬
bengrund sollten an den Zug gefoppelt werden .
Ueber den Rahnsteig pendelte der Zeitungss
mann Eine Illustrierte ! Doris mühte sich mit
dem klemmenden Fenster ab , der junge Mann
sprang hilfreich ein . Plötzlich bekam der Zug
einen Rangierstoß , und Doris taumelte auf ben
Platz , den bisher der junge Mann innegehabt
hatte . Der Einfachheit halber blieb sie sitzen, der
hilfsbereite Jüngling paßte fich den veränder¬
ten Umständen nachsichtig an . Man hatte ef
Die Plähe -ventauscht , (Fortfehung forge )
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Tapfere Söhne unserer Heimat
otz . Mit dem Eisernen Kreuz zweiter

Klasse wurden ausgezeichnet : Gefreiter Poppe
Jakobs , Langeoog ; - Sturmmann Hinrich
Pflaum , Neßmersiel ; Gefreiter Klaas Wil =
fen , Victorbur -Wilde ; Gefreiter Dietrich
Gerdes , Middels -Osterloog .

Aus ostfriesischen Sippen
otz. Am 18. August kann die älteste Einwoh¬nerin der Gemeinde Woltzeten , Witwe

Ida Janßen , geborene Meier , ihren 85. Ge¬burtstag begehen . Sie ist Trägerin des Ehren¬
kreuzes der Mutter in Gold. Acht ihrer Enkel
tragen das Ehrenkleid des Soldaten .

: : Aus Winniza zurückgekehrt . Der Reichs¬
redner der NSDAP ., Parteigenosse Bergmann , Wilhelmshaven , ist soeben von einerStudienreise zu den Mordstätten von Win
niza und Katyn zurückgekehrt, wo er mit
eigenen Augen die von der jüdisch -bolschewisti¬
schen GPU . begangenen Scheußlichkeiten fah.Reichsredner Bergmann spricht in den nächstenWochen auf großen Kundgebungen der
NSDAP . zu den Volksgenossen des GauesWeser Ems über seine Erlebnisse .

() Eine neue Aufgabe : NAD . -Sonderführerin . Im
Reichsarbeitsdienst der weiblichen Jugend ist sofort
die Einstellung als Sonderführerin aufKriegsdauer möglich. Besoldung, Seilfürsorgeund Bekleidung sind den gesetzlichen Bestimmungen ,
die für planmäßige RAD . - Führerinnen gelten , ange¬
paßt . In Frage kommen Frauen und Mädchen, die
Eignung zu erzieherischer Arbeit haben oder in den
Innendienststellen des RAD . w . J . Verwendung fin¬
den können . Die Ausbildung erfolgt auf Kosten des
Reichsarbeitsdienstes ; spätere Uebernahme als plan¬
mäßige Führerin ist möglich . Auch Verheira
tete mit Kindern können eingestellt werden .
Soweit die örtlichen Verhältnisse es erlauben , kön =nen sie die Kinder bei sich behalten. BesondereWünsche bei der Einstellung werden berücksichtigt .
Für die Sonderführerin des RAD . bestehen auch Ar¬
beitsmöglichkeiten aar wissenschaftlichem, erzieheri¬
schem, hauswirtschaftlichem und kulturellem Gebiet .
Meldungen nehmen alle Dienststellen des RAD .
w. J . entgegen , persönliche Rücksprache kann jeder :zeit bei den Bezirksführerinnen und Lagergruppen¬
führerinnen stattfinden .

() Sonderzuteilung von Käse für die 53. Zu¬
teilungsperiode . Die günstige Erzeugungslage
läßt es zu , auch im 53. Buteilungszeitraum vom
23. August bis 19. September eine Sonderzutei¬
Tung an Käse zu gewähren und zwar werden je
Verbraucher 187,5 Gramm ausgegeben
gegenüber 125 Gramm in der vorhergehenden
Buteilungsperiode . Die Sonderzuteilung wird
wie bisher auf dem F -Abschnitt der Reichsfett¬
tarte für alle Altersstufen einschließlich der
Reichsfettkarte FB 1 bis 7 abgegeben . Der Käse
soll bei dem Verteiler bezogen werden , der den
Käsebestellschein 53 entgegengenommen hat .

0 Herbstpferdeschauen beginnen 10. September .
Die Herbstpferdeschauen beginnen am 10. September
mit der Hengstvorangelöschau. Die Vorauswahlhierzu erfolgt am 1. und 2. September an verschie
benen Schautorten . Die Fohlenschauen und die Stu¬
tenprämiierung werden wieder in der Zeit vom 15.
bis 23. September durchgeführt . Ende August finden
boraussichtlich Stallförungen für die al
ten Hengst e statt .

() Rettung aus Seenot . Die Deutsche Gesellschaft
zur Rettung Schiffbrüchiger teilt mit : Der Rettungs¬
mannschaft der Station Memel / Süderspigegelang es bei schwerem Wetter von einem gestrande¬fen Fahrzeug elf Mann der Besatzung mittels Rate¬tenapparat zu bergen. Mit dieser Rettungstat beträgtbie Zahl der bisher in diesem Jahr geretteten Schiff
brüchigen 56 Personen . Seit Bestehen der Gesellschaftwurden insgesamt 6385 Menschenleben der See ent :riffen .

otz . Berdunkelung eines Warnlichts . Das Reichs¬bahn -Betriebsamt teilt mit : Aus Gründen der Luft¬schuhficherheit werben bie weißen Blinklichter der Warnlichtanlagen am Wegübergang inRilometer 3,869 der Strecke Emben - Norden
(Nonrebbersweg ) . und in Kilometer 3,317 der Strecke
Norden Norddeich ab Montag , 23 . August .
berdunkelt . Das rote Blintlicht bleibt bestehen .

Emden

otz . Plazkonzert auf dem Stadtgarten . Am
Sonntagmittag bot ein Musikkorps der Kriegs¬
marine auf dem Stadtgarten wieder eine schöne
Auslese altbekannter und beliebter Weisen . Wie
immer , wenn die Soldaten musizieren , war die
Kapelle umlagert von zahlreichen begeistertenZuhörerinnen und Zuhörern .

otz . Erfolgreiche Altpapiersammlung . Die
am Sonntagmorgen von den Politischen Leitern
und der Marine -H3 . durchgeführte Altpapier¬
sammlung erbrachte elftausend Kilo
gramm alter Zeitungen , Padpapiere , Kartons

Ostfriesische Tageszeitung

Durch Luftschutzdisziplin gerettet
Ein Dorf unter starkem Bombenterror - Ungebrochen am Wiederaufbau

: 30 Grad im Schatten weist das Thermo - | schwer gewesen und haben uns viel Schaden
meter auf , und immer noch glutet die Sonne zugefügt . Manchmal waren wir nahe daran , zuunbarmherzig auf die ostfriesische Land - verzweifeln , dann aber rissen wir unsschaft, durch die der Wagen seinem Ziele zu- wie der hoch , um das wieder aufzubauen ,
jagt . Plöglich kommt zu der kaum noch erträg was nun schon das dritte oder vierte Mal

fängt gefährlich an zu schaukeln und macht Bewußtsein dieser gemeinsamen Not zu einer
lichen Size ein weiteres Hindernis , der Wagen durch Bomben zerstört war . Wir wuchsen im
Sprünge , wie ein eben zugerittenes Pferddie Straße weist über ihre ganze Breite hinweg Durchhalten nun auch in den schwierigsten La¬

Einheit im Dorf zusammen , die ihre Kraft zum
Löcher auf , die man notdürftig mit Sand undSchutt eben gemacht hat . „Das sind die Spuren mehr das Dorf verlassen, obwohl morgen schon

gen bewiesen hat . Niemand von uns will jezt

des letzten schweren Angriffs " , erklärt uns der wieder alles in Schutt und Asche liegen kann ,Amtsträger des Reichsluftschutzbundes, Kame - was wir eben gerade wieder aufbauen . Die Zu
denn wir haben
rad 3ansjen , der die Führung übernimmt , sammenarbeit zwischen mir , dem Ortsgruppen¬
nunmehr erreicht. Diese Bombentrichter , die digen Berufsluftschutzführer darf ich wohl als

den uns zugewiesenen Ort leiter , dem Ortsbauernführer und dem zustän¬
hier die Straße unterbrechen und deren Sie vorbildlich bezeichnen .dort im Felde noch eine ganze Reihe sehen , sinddie sichtbaren Zeugen eines Tagesangriffes . Er
traf unser Dorf, das etwa einen Kilometer im
Quadrat mißt , mit 160 Sprengbomben ! DieWirkung dieses ungeheuren Bombenhagels auf
engster Fläche sehen Sie ja nunAugen , wobei Sie berücksichtigen müssen, daß

mit eigenen

von Wochen zurückliegt ."
der Angriff nunmehr schon eine ganze Reihe

der langsam das Leben, zwar mühselig fämp¬
Aber dennoch , auch hier regt sich schon wie¬

send, aber doch sichtlich mit Erfolg gibt dem
ganzen Bild der Zerstörung und Vernichtung
doch lichtere Effekte , die ahnen lassen , daß man
auch das Lezte in absehbarer Zeit wieder
in normale Gleise gebracht haben wird .
Diese Tatsache macht uns nachdenklich und
zwingt zu Fragen , wieso dieses möglich ist .

Montag , 16 . August

, , Heimatgruß " unseres Gaues
otz . Der Landser muß und will in den

Feldpostschriften , die ihm aus der Heimat bes
richten , sich selbst wiederfinden , seine Land¬
schaft , in der er beheimatet ist , muß sich in den
Worten widerspiegeln , es muß der Geist der
Seimat zwischen den Säßen aufsteigen . Das
alles fühlt man aus diesem „Heimatgruß "
des Gaues Weser - Ems , den der Gau

leiters Paul Wegener in diesen Tagen hers
propagandaleiter im Auftrage des Gau

ten aus dem Gau , ob sie nun aus Ostfriesland .
ausgegeben hat , und der sicherlich allen Soldas

der Ems oder aus dem Oldenburger Lande
aus dem Teutoburger Wald , von der Weser ,

stammen , große Freude bereiten wird . Es ist
das darin , was der Landser sucht : Farbe , Bea
wegtheit , Humor , Lachen . Ein froher Zug geht

gelesen hat, wird schmunzeln und den Rauch
durch diesen Heimatgruß , und wer ihn durch
des heimatlichen Herdfeuers schmecken . Schon

gingen in erster Linie darauf hin , ohne büro - mesart unseres Gaues . „Toerst den Groten "
Unsere gemeinsamen Anstrengungen die erste Geschichte ist ein Sinnbild der Stam¬

fratische Hemmungen mit Unterstützung des heißt sie, in der ein alter Seebär mit ſeinerKreisleiters die Sofortversorgung der Total - Kanone die größten Pötte zuerst angriff . Fried¬geschädigten als das vordringlichste zu sichern. rich Lindemann erzählt in humorvoller
Sofortbau durch Einsatz der OT. Holzbauten Bombennacht mit Rotwein das ausgebrochene
Wie Sie sich überzeugen konnten , haben wir im Weise von einem alten Rüfer , der in einer

herstellen lassen , die nun eine vorübergehende Feuer löschte. Schnack und Schnurren und
Heimstatt derjenigen Volksgenossen sein sollen , allerlei Wissenswertes bereichern weiter das

Selbstverständlich ist auch dies nur eine zeitbe - gen , originellen Zeichnungen von W. Feld
die durch die Angriffe vor dem Nichts stehen . Seft , das auch typographisch mit seinen lusti
dingte 3wedlösung - aber eine, die sich durch- mann so recht den Geschmack des Soldatensaus bewährt hat . Zahllos sind die Schwierig- herzens trifft .
keiten , die wir ständig zu überwinden haben ,
aber wir beißen uns durch .

Luftschüzdisziplin unserer Einwohner
Erwähnen möchte ich noch die tadellose

hier . Sofort und unverzüglich wird bei AlarmDer Bürgermeister , dem wir in seinem eben der in Gemeinschaftsarbeit errichtete Def =falls schwerbeschädigten Hause gegenüber sigen fungsgraben , den wir mittlerweile aus

Kaufmann und Gastwirt des Dorfes
er ist in einer Person auch noch der Bäcker , eigenen Mitteln zu einem kleinen Bunker aus¬

gibt gebaut haben , aufgesucht . Dank dieser ausge¬uns bereitwillig Auskunft . Langsam und bezeichneten Luftschutzbereitschaft haben wir -dächtig , hin und wieder lebhaft werdend , aber in Anbetracht der riesigen Zerstörungen wirddabei immer knapp mit Worten und Gesten Ihnen das geradezu unwahrscheinlich vorkom¬bleibend , erzählt er : „ Vier lange Jahre sind
wir nun im Kriege . Von den ersten Tagen an denkbar niedrig halten können !"

men die Verluste an Menschenleben
standen auch wir hier unter der ständigen Be¬
drohung aus der Luft . Die Anzahl der Alarme

- ich selbst blase diesen nach after Art auf dem
Feuerhorn - ist nicht mehr zu zählen . Die An¬
griffe , die wir in dieser Zeit erlitten , sind

und anderer Papiersachen , wie sie meist unge¬
nutzt in den Haushaltungen liegen .
ein schöner Erfolg . Mit mehreren Lastwagen

Das ist

wurden die Papierberge wegbefördert . In ab¬
sehbarer Zeit wird wieder gesammelt . Alt¬
papier muß aufbewahrt werden für die Samm¬
ler , die es wichtiger wirtschaftlicher Wieder¬
verwertung zuführen .

einem Dampfer im Außenhafen stürzte
otz. Auf der Arbeitsstätte verunglückt . Auf

Jungmann in den Laderaum . Er schlug
ein

auf den Wellentunnel und zog sich erhebliche
Verlegungen , Arm- und Beinbrüche , zu. Der
Verlegte wurde mit dem Krankenwagen des
Deutschen Roten Kreuzes zur Krankenanstalt
geschafft .

Hause
otz. Beichtsinn verursacht Schadenfeuer . In einem

entstand am Sonnabendvormittag ein Küchenbrand .
ber Ernst - Moriz - Arndt - Straße

Gine Dose Bohnerivachs , die auf dem Herd stand;tochte über , fing Feuer , sette einen Teppich inBrand und gefährdete so die ganze Einrichtung undbas Saus . Zum Glück wurde das Unheil so recht:
zeitig bemerkt , daß das Feuer erstickt werden konnte,ehe größerer Schaden entstand .

otz . Die Polizei teilt mit . In der Bedürfnisanstalt
an ber Norbertorfstraße wurde ein Automat er

eine Geldbörse mit Inhalt abgegeben.
brochen und ausgeraubt . Als Fundsache wurde

„ Späte Liebe "

otz . Dies ist die rührende Geschichte des Leinen¬
fabrikanten August Polzer in den feudalen Tagen
einer t . und t . Leutnantsherrlichkeit . Polzer , der un¬
barmherzige Emporkömmling , heiratet eine
armte Baronesse, die ihn nur nimmt , um die Mittel

ber¬

zur Rettung ihrer lungenleidenden Schwester zu ge¬
winnen . Es ist eine traurige Ghe, die infolge aller
mitspielenden mißlichen Gegebenheiten balb in die
Brüche geht oder vielmehr beinahe gegangen wäre ,
wenn sich nicht zwei Dinge ereignet hätten . Es rückt
erstens t . unb t . Leutnantseinquartierung ein mit
allen Wirkungen auf ein enttäuschtes Frauenherz
und zweitens gibt ein Hilferuf der nach Davos ge =
schickten, aber in Paris gelandeten tranten Schwester
dem August Bolzer Gelegenheit , seinen wahren Cha¬
tatter ins schönste Licht zu rücken . Er rettet die

Gemeinschaft schuf ein schönes Werk . . .
Ein Besuch in Heisfelde - Im Ehrenhain Adebar hat Familie

Betriebe bereits vom Reichsnährstand für vor¬
bildliche Milchergebnisse , die den
Durchschnitt weit überragen , mit Urkunden , und
Prämien ausgezeichnet werden konnten .

Das ist das Gesicht eines ostfriesischen Dor :
fes unter dem härtesten Bombenterror
und hart , unbeugsam , wachsend an der Größe

zäh

der Aufgaben , wie es ostfriesische Art ist .
Heinz Schrader .

Schwester und gewinnt dadurch endlich , das Herz sei :

wie ihn mit umgekehrten Vorzeichen die Courths¬

ner Frau . Dem Stoff nach ist dies ein Roman ,

Mahler hätte schreiben können . Durch die schauspie¬
lerische Leistung
Wessely 3 und aller Nebenvollen unter Gustav

Attila Hörbigers , Paula

cickys Spielleitung wurde daraus ein mit
Spannungen geladener Film noch immer gern er :
lebter Wienromantik . Für das Drehburch zeichnet

Emden ).
Gerhard Menzel verantwortlich . ( Bichtspiele ,

Arnold Beirich

Aurich

Norden

Karl Hermann Brinkmann

Gemüse verwertungsgenossenschaft gegründet
otz , Trockengemüse , nicht zu verwechseln mit

Weltkriege , hat dieselben Nährwerte wie das
dem sogenannten Dörrgemüse aus dem ersten

frische Gemüse , das von den Feldern in die

sind durch die verschiedensten Methoden in den
Städte tommt . Die Verfahren zum Trocknen

lezten Jahren so start verbessert worden , daß
selbst die Vitamine dem Trockengemüse restlos
erhalten bleiben , und daß das Trodengemüse ,
richtig zubereitet , sehr gut schmeckt , werden unssere Soldaten bestätigen .

Wenn auch hunderttausende Zentner Nor
der Erbsen , Auricher Bohnen , Emder Kohl , um
nur diese zu nennen , in den Erntezeiten nach
allen Städten des Reiches gehen , so bleibt doch

die neue Gemüseverwertungsgenos
viel Gemüse in Ostfriesland selbst . Und da will .

Hotel Deutsches Haus " unter diesem Namen
senschaft Norden einsehen , die gestern im

aus der Taufe gehoben wurde . Der Plan dieser

scheiterte dieser Wunsch bis zu diesem Zeitpunkt
Gründung bestand schon längere Zeit , jedoch

stets an den Maschinen , den Räumen und dem
Dampf . Diese Schwierigkeiten sind nunmehr
überwunden , die Räume und den Dampf stellt
die Molkereigenossenschaft Norden , und die
Trockenmaschinen , die besten dieser Art , sind
auch da , so daß in diesem Herbst mit dem Trock
nen begonnen werden kann .

Nach langen Erörterungen und Beratungen ,otz . Ratsherr Wienholz 70 Jahre alt . Gestern in denen der Aufbau , die Statuten und die Gesfonnte Ratsherr Otto Wienholz in jugend - schäftsanteile der Gesellschaft flargestellt wurlicher Frische und Rüstigkeit seinen 70. Geburts - den, wurde einstimmig der Vorstand gewählt ,

tor ein Kolonialwaren¬
tag feiern . Lange Jahre betrieb er am Oster - der sich aus den Volksgenossen Redenius , Hülses

das er erst vor einigen Jahren an einen Nach - bert , Becker , Rieken , U. Ulfers . A. Ulfers , Geh¬

und Feinkostgeschäft ,
busch . Ahrends und Stüber zusammensetzt . In
den Aufsichtsrat wurden die Volksgenossen Neus

folger abgab. Seine Erfahrungen und sein rends , Georgs und Zehe gewählt . An der Grün¬Wissen stellte er in den Dienst der Allgemein - dung beteiligten sich auch Kreiswirtschaftsberasheit und wirkt noch heute als Ratsherr für ter Folters und Kreisbauernführer A p .das Gedeihen unserer Stadt . Als Kreisgruppelhoff .
penführer der Wirtschaftsgruppe ,,Einzelhandel "
vertritt er die Belange seines Berufsstandes .
Bürgermeister Bolz überbrachte am Sonntag
dem Jubilar die Glückwünsche der Stadtver
waltung .

otz . Beratungsstunden über Gemüsetrocknen
beginnen . Die Beratungsstunden der NS. ¬
Frauenschaft über das richtige Trocknen von

schaftlichen Beratungsstelle in der
Gemüse beginnen heute in der Hauswirt

Straße der SA .
21. August von 9 bis 13 Uhr statt und sind un¬

Sie finden täglich bis zum

entgeltlich .

In letzter Zeit häufen sich wieder die Anzeigen
otz . Die Polizei fahndet auf Gartendiebe .

Die Leute , die in der heutigen Zeit ernten ,
von Obst und Gemüsediebstählen .

ohne gesät zu haben , werden besonders hart be¬
straft . Die Polizei wird in der nächsten Zeit
Streifen zum Schuge der Gärten einsehen und
Gartendiebe mit allem Nachdruck verfolgen .

Ein Forstbezirk schließt das Dorf im Nor¬den ab : eine 20jährige Tannenschonung , sowie
eine neuere Aufforstung und gegenüber Buchen¬
wald ; dies ist erfreulich , wird doch die Bergan
genheit wieder lebendig die einst einen

Wild sich hierher zu gewöhnen Rehe wechseln
von Loga und Hesel herüber , ja man darf heute
schon mit etlichem Standwild rechnen.

otz . Engverbunden mit Leer ist die Nach - | Kartoffeln am allerbesten ! Und die Vieh - chönen großen Wald hier sah . Schon scheintbargemeinde Heisfelde . Eine breitangelegte zucht ? Es spricht wohl zur Genüge , daß vierLandstraße mit schmucken, von blühenden Gär¬
ten umrahmten Häusern ist das Bindeglied ,
derart , daß der Spaziergänger erst an den
ersten Viehweiden und Fruchtäckern spürt , daß
er sich im Dorfbereich befindet . Alsbald fesseltden Blick ein stattliches Bauerngehöft , zu demeine prächtige Rastanienallee führt . Doch auchdie rechts und links der Straße in Grün gebet¬teten Höfe lassen erkennen , daß hier , wie überall in Ostfriesland , ein alteingesessenes , selbst
bewußtes Bauerntum heimisch ist , das seinen
Stolz nicht nur in hervorragender Viehzucht ,in sorgfältiger Aderwirtschaft , sondern auch in
blizsauberen Wohnstätten befundet .

Zehn größere , etwa zwanzig fleinere Land¬
wirtschaftsbetriebe weist Heisfelde mit 700
Haushaltungen und etwa 3000 Einwohnern auf .Daß hier rationell gewirtschaftet wird , zeigtauch die diesjährige Ernte . Wie uns von zu
ständiger Stelle erklärt wird , ist man damit
sehr zufrieden : Heu gab' s genug , der Roggenist gut geraten in Korn und Stroh , um denSafer ist es noch besser bestellt und mit den

Was aber echter Gemeinschaftsgeist Großes
im Rahmen einer Dorfgemeinschaft zu schaffen
vermag , wird uns offenbar durch den Ehren¬hain , den Seisfelde seinen im ersten Weltkrieg
gefallenen Heldensöhnen errichtet hat . Es isteine Schöpfung , in der sich die Gemeinde selbstein Denkmal gesezt hat . Lebensbäume , in dich
ter Secke , umgeben den Hain aus Rot - und
Blautannen , Föhren , Laubgehölz , ein Spring¬
brunnen sendet silbernen Strahl empor , tiefbe¬schattete Partwege verschlingen sich, Ruhebänke |
laden zum Verweilen im Gedächtnis an die
treuen Toten und ihre Hingabe an Volk und
Vaterland ein . Ihre Namen aber
zig Männer und Jünglinge waren es ! find

über sech

auf einer Marmortafel verzeichnet , von Find¬
lingssteinen umrahmt , die von
selbst auf heimatlichem Boden gefunden wurden .

den Bauern

Der Busch " hieß früher diese Weihestätte , die
im Hintergrunde noch dessen Laubbäume zeigt .

-

Seinen Standort , nein , seine Heimat hat
auch Freund Adebar in Heisfelde - sein Ges
schlecht haust seit Jahrzehnten hier , nicht etwaauf einem Dachfirst , eine altknorrige Eiche wirdbefrönt mit einem Storchenest, das diesmalnach zwei Jahren ohne Nachwuchs zwei Jung
störche beherbergt
w hner

zur Freude der Ortsbe¬

moor haust übrigens ein
Auch im benachbarten Nütter¬

loses " Storchenpaar .
leider „, kinder¬

Daß Heisfelde von den Leerern viel und
gern besucht wird , darauf deuten zwei schöneGaststätten mit großartigen Gärten hin . An die
eine , einst Martinische Wirtschaft , die seit 30Jahren im Besitz von Bartei ist , knüpfen sich,

gen : gab es doch hier bis zum Krieg einen
für unzählige Leute aus Leer frohe Erinnerun¬

kleinen 300 " mit possierlichen Affen , Schwarz¬

innerungen , die mit dazu beitragen , der Be¬
und Nasenbären , erotischen Vögeln . . Er

völkerung von Leer den Nachbarort besondersvertraut zu machen . Carl Heerdegen

K. H. B.
otz . „ Störtebeter " geht wieder ins Feld .

, ,Das war gerade so , als ob sich ein Tor öffnete ,
als ich den Störtebeker " aufschlug und zu lesen
anjing . Ich sah plötzlich Ostfriesland vor mir ,
wie es lebt und arbeitet , wie es wirkt und
schafft , ich sah die fetten grünen Weiden und
roch förmlich die frische Seeluft , die vom Meere
her weht . . . " schreibt ein Norder Soldat aus
dem Osten , der in der Gegend am Wolchow in

vom ersten , ,Störtebeter " , und die zweite
Sumpf und Schlamm liegt . Das schreibt er

Kreise Norden , den die Kreisleitung heraus¬
Ausgabe dieses Heimatgrußes " aus dem

gibt , wird nicht minder den Weg zu seinem

eine bunte Mannigfaltigkeit aus allen Gebie¬
Herzen finden . Auch diesmal weist die Schrift

stehen viele Geschichten und Gedichte in Hoch
ten auf , neben dem Gruß des Kreisleiters

und Platt . Auch die Erbsenpflücker lassen
grüßen , und daß die Ortsgruppen wiederum
von ihrem Leben und Treiben und ihrer Ar¬
beit erzählen , versteht sich . Schöne Bilder bes
reichern noch außerdem das Heftchen , das nun

Kreise Norden - Krummhörn .
wieder hinaus geht an alle Soldaten aus dem

Holle Christians .

Wittmund

In der letzten Zeit wurden hier wieder mehrere
otz . Gegen das Jugendschutzgesez verstoßen .

Jugendliche wegen verbotener Theater - und
Kinobesuche angezeigt und mit empfind
lichen Strafen belegt .

Recht wird von allen Behördenstellen , vor
allem aber den Wirtschaftsämtern ,

otz . Entlastet die Behördenstellen ! Mit

darüber Klage geführt , daß Bolksgenossen und
Volfsgenossinnen dadurch störend auf die Erledigung der Arbeiten dieser Stellen einwirken ,
daß sie mit allen möglichen Anliegen zu ihnen
tommen . Sehr oft haben die genannten Stelslen mit den zur Sprache kommenden Angelesgenheiten nicht das Geringste zu tun und führtnur übereiltes Handeln zu nutlosen Nachfrasgen .
versteht , befrage sich doch zuvor bei seinem

Wer diese oder jene Frage nicht gleich

Nachbarn oder anderen Bekannten , die vielleicht

allem muß der Verkehr mit den Behörden und
schon einmal die gleiche zu klären hatten . Vor

anderen Stellen aber in den vorgeschries

den . Es geht nicht an , daß jeder kommt und
benen Dienststunden

geht , wenn er gerade Zeit und Gelegenheit zu

abgewickelt wer

einem Besuch findet .
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